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AUS ALT MACH NEU -  Gemeinde-
Homepage erstrahlt in neuem DesignNachdem unsere „alte“ Homepage schon in die Jahregekommen ist, war es an der Zeit den Internetauftrittattraktiver zu gestalten. Aus diesem Grund wurde dieletzten Monate intensiv an der nächsten Generationgetüftelt. Zahlreiche Erfahrungen flossen in das neueDesign mit ein und so sollte die Seite übersichtlicher,die Navigation schneller und einfacher sowie derInhalt transparenter werden. Es wurden u.a. eigeneTeilbereiche für die Chronik sowie das Wohn- undPflegeheim Hopfgarten/Itter geschaffen.Ab sofort bieten wir Ihnen auch die mobile AppGem2Go – unsere Gemeinde auf Ihrem Smartphone.Die kostenlos erhältliche App ermöglicht Ihnen denschnellen Zugang zu Informationen der Gemeinde,egal ob von zu Hause aus, von unterwegs oder imUrlaub.Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Entdecken derneuen Funktionen unserer Gemeinde-Homepage
www.hopfgarten.tirol.gv.at bzw. von GEM2GO abMitte Februar 2019.

Hinweise für das Übermitteln von
Beiträgen* Texte grundsätzlich im Word-Formatsenden und nicht als PDF-Datei! * Nicht mit unterschiedlichen Schriftarten,Einzügen, Linien und Rahmen arbeiten!  * Keine Tabulatoren setzen, Wörter nichtunterstreichen!
* Auf keinen Fall Wörter mit lauterGroßbuchstaben oder gesperrt schreiben!* FOTOS können im Word-Text eingebautsein, müssen aber zusätzlich unbedingt

separat gesendet werden (am besten imJPG-Format)!  Bitte auf die Qualität achten!* Wir gehen davon aus, dass die abgebildetenPersonen mit der Veröffentlichung einver-standen sind. Dieses Einverständnis mussin jedem Fall gegeben sein.* Vor allem bei professionellen Bildern ist die
Angabe des Fotografen wichtig!DANKE - das Redaktionsteam
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Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service App
Du willst wissen was sich in HOPFGARTEN so tut? Gem2Go - Die Gemeinde-Info und
Service App bringt dir immer aktuelle Infos. Jetzt auch für HOPFGARTEN! 

Infos für GemeindebürgerGem2Go stellt schnell und unkompliziert Informationen für Bürger und Besucher der Gemeinde zurVerfügung.Allgemeine Neuigkeiten, Veranstaltungskalender, Gemeindezeitung, Abfallkalender und vieles mehr sindso mit einem Fingerwisch, auf dem Smartphone oder Tablet, verfügbar.
Die Zukunft ist mobilSmartphones und Tablets sind allgegenwärtig. Die Menschen wollen Information immer und überall abru-fen können und genau das bietet Gem2Go für Gemeinden.Beispiel: Man sitzt gerade im Kaffeehaus auf dem Hauptplatz und überlegt sich mit der Freundin oder demFreund was man abends unternehmen könnte. Das Internet am Smartphone durchzuschauen ist aufgrunddes kleinen Bildschirms nicht einfach und dann werden wieder Veranstaltungen angezeigt die weiter wegstattfinden.Mit dem integrierten Veranstaltungskalender in Gem2Go werden alle Veranstaltungen in der ausgewähl-ten Gemeinde auf einen Blick angezeigt. So ist der Abend gerettet.
Gem2Go ErinnerungsfunktionMit Gem2Go hat man seinen persönlichen Assistenten immer dabei. Eine Push-Nachricht erinnert bei-spielsweise rechtzeitig über den aktuellen Termin für die Müllabholung.Auch an Veranstaltungen erinnert Gem2Go per Push-Information. Und die Gemeinde oder das Magistratkann Bürger über wichtige Dinge aktiv informieren.Jetzt einfach ausprobieren! Die kostenlose App gibt es für iPhone, iPad, Android und Windows Phone. Mehr Infos unter: www.gem2go.at/hopfgarten
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Knapp vor Weihnachten2018 kamen 12 Jubel-paare (in Summe mit 620Ehejahren auf dem „Bu-ckel“), eingeladen vonder Marktgemeinde indas „GH Sportresort“, umgemeinsam mit Bezirks-hauptmann Dr. MichaelBerger und Bgm. SR PaulSieberer bei Kuchen undKaffee und ein paar Gla-serl Wein, zu feiern, sichüber Derzeitiges und Ver-gangenes zu freuen undzu unterhalten.Bgm. Paul Sieberer über-brachte die Glückwün-sche der Marktgemeindeund überreichte jedemPaar einen Geschenks-korb und führte u.a. aus:„Wer 50 Jahre und mehrmiteinander zusammen-lebt, muss sich gegensei-tig respektieren, Heraus-forderungen gemeinsamlösen und Gespräche füh-ren. Man hat sich gegen-seitig abgeschliffen, dieKanten genommen undsich „zusammengerauft“und Ihr habt Euch selbstgesagt, wir bleiben zu-sammen und gehen nichtwegen Kleinigkeiten aus-einander!“ Dafür, für dieErziehung und Beglei-tung Eurer Kinder kannich Euch nur danken,denn wenn die Familienstabil sind, ist es auch un-sere Gesellschaft im Land.Danken möchte ich auchfür Eure Mitarbeit in derGemeinde und darf Euchallen zu Eurem Ehejubi-läum seitens der Markt-gemeinde herzlich gratu-lieren!“Bezirkshauptmann Dr.Michael Berger über-brachte die Grüße undWünsche des Landes undLH Platter und führte u.a.aus: Es freue ihn immer,auch in einer größerenRunde mit den Jubilaren

zusammen zu sein. DieArt wie bei uns in Tiroldiese Jubiläen gefeiertwerden, gäbe es wederim In- noch im Ausland! Diese Wertschätzung derEHE und der Ehejubilareseitens des Landes istdurchaus gerechtfertigt,auch wenn das einer Par-tei (Anm. d. Verf.: NEOS),stets ein Dorn im Augesei! Die Lebensform ei-ner normalen Ehe, wiesie diese Ehepaare führ-ten, sei wohl die besteArt, auch wenn es die„Ehe für alle“ gäbe. Kin-der sind einfach auf sta-bile Lebensformen ange-wiesen. Eure Generationhat mit wenig angefan-gen und viel zustande ge-bracht, aber auch dieguten Rahmenbedingun-gen genützt. Von den Jun-gen sind viele in ein ge-machtes Nest hineinge-boren worden, da mussman erst schauen wie siesich weiterentwickeln.Jedenfalls wünsche ichEuch noch viele weitere,gesunde und glücklicheJahre an der Seite EuresPartners!

Die Ehrengabe des Lan-des Tirol wurde an fol-gende Jubilare über-reicht:
Goldene Hochzeiter: Elisabeth geb. Fuchs(Schlafl) und Josef Ach-rainer - Grafenweg (Alt-bauer zu Moosen); 6 Kin-der. 1971 übernahm erden elterlichen Hof, da-neben war er als bäuerl.Funktionär führend (Land-jugend, Landw. Genos-senschaft, Almobmann,Gemeinderat, Pfarrkir-chenrat etc.) tätig.Katharina geb. Ehrens-berger und Richard Abart- Diewaldfeld (1 Kind).Sie hatte eine käufm.Ausbildung und war inWestendorf tätig undwidmete sich in Hopfgar-ten neben ihrer Familievor allem Aufgaben imSozialbereich (Senioren-stube). Ihr Mann, gelern-ter Tischler (b. Fa. Gas-teiger in Brixen), wech-selte zu den ÖBB und warbis 1994 Stellwerksleiterin Hopfgarten und 40Jahre Aufsichtsjäger.Anna Gertrud geb. Ried-

mann und Ernst Berger -Gasteigerfeld (2 Kinder).Sie arbeitete bei Fa. Stapfals Strickerin und dannim Haushalt. Er lernte beiFa. Sollerer Maschinen-schlosser und arbeitete(insges. 45 Jahre) dannweiter bei Seeber-Plet-zer-Weiskopf und zuletztbei APL als Schweißer.Elli Viktoria geb. Klinglerund Josef Anton Mayr –Niederau (vulgo Bagger-mayr). Sie führte denHaushalt und er führteein Unternehmen fürGrabungs– und Verle-gungsarbeiten aller Art(2 Kinder).Darinka geb. Pavlovicund Alfred Nikolic-Kelch-sau. Sie - eine Maturantinaus Slawonien, lernteihren Gatten in Kroatienkennen. Er war gelernterMaurer, lange Jahre beiFa. Mantl und später beiAllputz (3 Kinder). Erika Thaler und JosefOberhauser - Markt (3Kinder). Während sie daselterliche Geschäft (zu-letzt Sportmoden, Trafik,Freizeitgeräte inkl. Ver-
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Bild 1: V.l.n.r. Bezirskhauptmann Dr. Michael Berger, Elfriede und Richard Abart, Aloisia und August Ol-
sacher, Anna und Ernst Berger, Erika und Josef Oberhauser, Darinka und Alfred Nikolic und Bgm. SR Paul
Sieberer

10 Goldene und 2 Diamantene feierten im GH-Hohe Salve



leih) führte, war der ge-lernte Tischler später alsSchilehrer am Arlbergund zuletzt als Chefschi-lehrer bei der SchischuleBiembacher tätig. Erbrachte Hans und LotteHass, Engelbert Humper-dink, Rudi Altig u.v.a.Persönlichkeiten die Fein-heiten österr. Schischuleund die Schönheiten desBrixentales bei und istnach wie vor begeister-ter Schifahrer und Golfer.Martha geb. Angerer undIng. Johann Pechriggl –Niederau (3 Kinder); Beide waren in ihrer ak-tiven Tätigkeit als Lehreran der Landwirtschafts-schule Weitau in St. Jo-hann beschäftigt.Magdalena geb. Waschitsund Karl Schützinger -Brixentaler Straße. Beidewaren aktiv als Buchhal-terin bzw. Buchhalter inWörgl tätig.Anna Maria geb. Schern-thanner und Alois Siebe-rer – Altbauern zu Ent-hal, Innerpenningberg (3Kinder). Frau Sieberermeinte, auf ihren schuli-schen Werdegang ange-sprochen, lachend: „I hobdie Bauernmatura“. Was

das sei? „Ja, 8 JahreVolksschule und einTanzkurs!“ Sie und ihrMann haben die Land-wirtschaft „Enthal“ über-nommen, er war bei denÖBB im Verschub in Saal-felden und Wörgl bei derZugzusammenstellungtätig und nun hilft erüberall aus, auch auf derAlm. Anna geb. Baumann undJohann Sieberer (vulgoFlicki Hans) 6 Kinder.Frau Anna war für Fami-

lie und Haushalt zustän-dig und Hans war Holzar-beiter bei den Bundesfor-sten, jahrelang am Bauund zuletzt im Spanplat-tenwerk-Egger in Wörglbeschäftigt.
Diamantene Hochzeiter: Aloisia geb. Paratscherund August Olsacher –Südtiroler Siedlung (2Kinder). Sie heiratete mit18 Jahren, er ein gebore-ner Obervellacher arbei-tet 22 Jahre im Ziegel-

werk Hopfgarten (auchals Betriebsrat) und nachder Schließung des Wer-kes noch 20 Jahre bei denPerlmoser Zementwer-ken als Silowärter. Vom zweiten Paar, Hansund Maria Moser (Schwie-bogen - Innerkelchsau) 3Kinder, war der Gatte in-zwischen verstorben. OSR Franz ZiernhöldText und Fotos: OSR Ziernhöld Franz

Februar 2019 5  

HOPFGARTNER BLATTL

Ehrung der Hopfgartner Sportlerinnen und SportlerAuch heuer findet wieder eine Ehrung der Hopfgartner Sportlerinnen und Sportler statt.Wir bitten die Vereinsobleute, die sportlichen Leistungen jener Vereinsmitglieder, die entsprechende Erfolge aufweisen, schriftlich mitzuteilen.
Folgende Leistungen zählen bei der Ehrung:1. Staatsmeisterschaftstitel (Rang 1-3) für alle Einzelaltersklassen2. Staatsmeisterschaftstitel (Rang 1-3) bei Mannschaftswertungen3. Tiroler Meisterschaftstitel sowohl in Einzel- als auch in Mannschaftswertungen4. Mannschaften, die in ihrer Liga Meister werden (in jeder Altersstufe)5. Bezirksliga- oder BezirkscupsiegerEs werden auch gerne Meldungen von HopfgartnerInnen, die bei auswärtigen Vereinen erfolgreich sind, ent-gegengenommen.
Nur Meldungen, die bis spätestens 20. Februar 2019 im Gemeindeamt (Andrea Fuchs), 
E-Mail: gemeinde@hopfgarten.tirol.gv.at) einlangen, können berücksichtigt werden! 
Benötigt werden Name, Anschrift und Erfolg(e) des Sportlers/der Sportlerin.

Bild:2 V.l.n.r: Bezirkshauptmann DR. Berger Michael, Anna und Johann Sieberer, Elisabeth und Josef Ach-
rainer, Elli und Josef Mayr, Anna und Alois Sieberer, Magda und Karl Schützinger, Ing. Johann Pechriggl
(Gattin erkrankt) und Bgm. SR Paul Sieberer.
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Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten / ItterMarktgemeinde Hopfgarten im Brixental und Gemeinde Itter Talhäuslweg 7 | 6361 Hopfgarten im Brixental05335 / 2222-64 | 0676 831 79 131 | heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at
S T E L L E N A U S S C H R E I B U N GUnser Haus ist eine familiär geführte Wohn- und Pflegeeinrichtung und bietet bis zu 57 Bewohner*innenmit Pflege- und Betreuungsbedarf ein gemütliches Zuhause. Das Wohlbefinden des Pflegepersonals sowieder im Haus lebenden Bewohner*innen ist uns ein hohes Anliegen.

Für Fragen steht Ihnen Heimleiter Christian Glarcher, BA unter 0676 / 831 79 131 bzw. heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at sehr gerne zur Verfügung.Dienstrechtlich erfolgt die Anstellung nach den Bestimmungen des Gemeinde-Vertragsbedienste-tengesetz 2012 (G-VBG). Der Mindestlohn beträgt bei einem Beschäftigungsausmaß von 50% mo-natlich brutto € 953,60 entsprechend der anrechenbaren Vordienstzeiten, der fachlichenQualifikation und der Berufserfahrung ist eine Überzahlung vorgesehen.Wir freuen uns über Ihre Bewerbung inkl. Foto, Lebenslauf, Motivationsschreiben sowieAusbildungsnachweisen und potenziellen Arbeitszeugnissen.Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Freitag, 15. Februar 2019 anHerrn Christian Glarcher, BA, Heimleiter vorzugsweise unter heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.atoder an Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten/Itter, Talhäuslweg 7, 6361 Hopfgarten im Brixental.Der Bürgermeister:  Paul Sieberer, e.h.

Zur Verstärkung unseres motivierten und einfühlsamen Teams suchen wir ab März 2019: 
Küchenmitarbeiter*in(Teilzeitbeschäftigung, 20 Wochenstunden)Sie bieten uns:Vorkenntnisse erwünscht, idealerweise Berufserfahrung aus der GastronomieGepflegtes AuftretenEinsatz, Engagement und EigeninitiativeTeamfähigkeit und EinfühlungsvermögenFlexibilität, Bereitschaft für Sonn- und FeiertagsdienstVerantwortungsbewusstseinWir bieten Ihnen:Einen sicheren Arbeitsplatz und eine lang-fristige berufliche PerspektiveGeregelte DienstzeitenMitsprache bei der DienstplangestaltungRücksicht auf KinderbetreuungspflichtenRegelmäßige Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

Zur Verstärkung unseres motivierten und einfühlsamen Teams suchen wir ab März 2019: 
Wäscherei-Mitarbeiter*in(Teilzeitbeschäftigung, 20 Wochenstunden)Sie bieten uns:Einsatz, Engagement und EigeninitiativeTeamfähigkeit und EinfühlungsvermögenFlexibilität, Bereitschaft für WochenenddienstVerantwortungsbewusstseinWir bieten Ihnen:Einen sicheren Arbeitsplatz und eine lang-fristige berufliche PerspektiveGeregelte DienstzeitenMitsprache bei der DienstplangestaltungRücksicht auf KinderbetreuungspflichtenRegelmäßige Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
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Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte
F e b r u a r   2 0 1 9

122  Feuerwehr 141  Ärztenotdienst
133  Polizei 144  Rettung 

Kostenlose Rechtsberatung
im NOTARIAT DR. STRASSERNotar Dr. Franz Strasser, Brixentaler Straße 2b, 6361 HopfgartenTel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.atwww.notar-strasser.at

Kostenlose Erstberatung
durch Steuerberater
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZIN UNSERER KANZLEI

ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND
SteuerberatungsgmbH
Brixentaler Straße 71

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894Nutzen Sie das Service der kostenlosen Erstberatung in allen Steuerfragen. Experten geben Ihnen wertvolle Informationen wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.Profitieren auch Sie!

Nächster Termin:
Donnerstag, 7. Februar 2019

Sprechstunden:                                                                                
Montag: 08.00 - 12.00 Uhr
Sozial- und Gesundheitssprengel Kirchberg – Reith 
6365 Kirchberg, Kirchplatz 9
Dienstag: 08.00 - 12.00 Uhr
Gemeindeamt Hopfgarten, 6361 Hopfgarten, 
Marktplatz 8

Außerhalb der Sprechstunden ersuche ich um telefonische
Terminvereinbarung: 0660 22 633 24

02.02. – 03.02. Dr. Gerhard Zelger
6361 Hopfgarten, Meierhofgasse 2
Tel. 05335/2217 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

09.02. – 10.02. Dr. Hannes Müller
6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21
Tel. 05335/2590 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

16.02. – 17.02. Dr Dr. Peter Brajer
6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB
Tel. 05334/208 20 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

23.02. – 24.02. Dr. Robert Mair
6361 Hopfgarten, Marktgasse 13
Tel. 05335/2000
Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr

PflegegeldDurch Pflegebedürftigkeit entstehen den Betrof-fenen oft zusätzliche Kosten, um den Pflegebedarfabdecken zu können. Aus diesem Grund kannPflegegeld beantragt werden. Das Pflegegeld stellteine zweckgebundene Leistung dar, welche zurteilweisen Abdeckung des finanziellen Mehrauf-wandes genutzt werden kann. Es ist jedoch nichtals Einkommenserhöhung zu sehen. Es wird ver-sucht, den Betroffenen eine Pflege zu Hause undsomit das Verbleiben in gewohnter Umgebung zuermöglichen. Um das Pflegegeld zu erhalten oderzu erhöhen, muss ein Antrag bei der jeweiligenPensionsversicherung gestellt werden.Wenn Sie weitere Informationen zu diesemThema oder Unterstützung bei der Antragstellungbenötigen, stehe ich Ihnen gerne kostenlos zuVerfügung. Ich bitte Sie um telefonische Termin-vereinbarung unter der Telefonnummer 0660-2263324. 

Die Gemeinde Hopfgarten im Internet: www.hopfgarten.tirol.gv.at
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Von den
ChronistenDanken möchte ich FrauHannelore Hollaus fürzahlreiche Dokumenteaus dem Hause Hutmann(Josef & Josefine Hau-ser), Herrn OSR J. Moserfür diverse Bilder (die ervon Herrn Streiter Maxaus Ebbs erhielt), zweiveröffentliche ich gleich,da sie Seltenheitswerthaben und wirklich se-henswert sind. Besonde-rer Dank Herrn SalcherMax, der uns das digit.Archiv seines Vaters, Ing.Klaus Salcher zur Verfü-gung stellt und HerrnProgrammdir. Chr. Rohr-bacher vom ORF-Tirol,der uns auf Vermittlungvon Angelika Kirchmeiereine Frühschoppenüber-tragung von 1969 ausHopfgarten, trotz schlech-ter Qualität digitalisier-te, weiters Herrn Dr. Chr.Bäumer für Ausschnittevon Griebens Reisefüh-rer 1910 und Frau Rablfür Bilder aus dem Nach-lass von Paul Kurz.OSR Franz Ziernhöld

Das Ziegelwerk Hopfgarten ca. um 1912: Oberhalb des Werkes, das Abbaugebiet (Lehmgrube). Ganz
links die Bahnverladestation des Ziegelwerkes, daneben das Zollhäusl, in dem die Maut für die
Brixentalerstraße eingehoben wurde (von Manzl Jakob vulgo Zollhäusl Jogg sen.). 

Ein Blick auf den Markt. Links
im Bild die Fronfeste, verdeckt
durch einen blühenden Baum
aus dem Sabini-Anwesen.
Bildmitte: Kirche und das Leithner-Haus. Vorne rechts die Kundler-Bierniederlage von Josef Rietzler und ein Teil der alten Gemeindewaage.
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Bei den Faschingskränzchen bei „Traxlers“ ging
es immer hoch her. 
Hier Bäcker- u. Konditormeister Georg Traxler in
bester Stimmung.

Dieses Foto (1964/65) wollte ich schon seit ……. bringen. Frau Anneliese Larch hat mir die Namen - soweit sie diese noch wusste - aufge-
schrieben (damals war in Hopfgarten die einzige HS für alle Brixentaler Schüler). 
1. Reihe v.l.n.r.: Obergmeiner Herta, Wurzrainer Lisi (Wartlsteiner), Hausberger Anneliese (Larch), (?), Peer Gertraud (Harr), Ager Lisi (Gugg),
Poller Helene, Manzl Kathi (Haas), Achrainer Ingrid, Prucker Barbara, Hauser Anni (Blaickner), Schrof Marianne (Widmoser), Geisler Christl,
(?), Kober Inge (Hollaus), (?), (?), (?), Niedermühlbichler, Achrainer Brigitte, Wurzrainer Kathi (Drittl), Hirzinger Elisabeth (Hollaus), (?), (?) 
2. Reihe: Fuchs Kathi (Schwöllenbach), Bichler Anna (Höger), Tanzer Margit (Ainberger), Ebner Maresi, Biedermann Sieglinde, (?vier unbek.),
Niedermühlbichler Anita und der Leiter dieses bekannten und ausgezeichneten Chores OSR Josef Sieberer. 

Beim Betriebsrennen-Ball 
Dummer Fritz und Gasteiger Pedal
spielen auf!

Faschingsumzug: Es ging um den Stadtbau-
meister Andreas Sammer vulgo Obinger
Andrä, der dazumals für alle Bauten zuständig
war: Lifte, Stallungen, Türme, etc.

Die Redaktion des Hopfgartner Blattl erreichen Sie unter: 
Telefon 0 53 35 / 22 05 - 95 oder per Mail: zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at
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S T E L L ENAU S S CHR E I B UNG

Jugendtreff 
Hopfgarten/Itter

Zur Verstärkung unseres Teams imJugendtreff Hopfgarten/Itter suchen wireine(n) 
Pädagogische(n) Mitarbeiter(in)

Beschäftigungsausmaß: 20 Wochenstunden
Entlohnung: Brutto: € 1.197,18
Aufgabenbereiche: Betreuung und Beratung vonJugendlichen, Stärkung der sozialen Kompetenzder Jugendlichen, Aufbau und Betreuung vonProjekt- und Arbeitsgruppen, Kooperation undVernetzung mit Gemeinden und Systempartner,Geschlechtssensible Arbeit, Öffentlichkeitsarbeit
Wir erwarten: abgeschlossene relevante Berufs-ausbildung (Soziale Arbeit/Psychologie, Päda-gogik/Sozialpädagogik), Teamfähigkeit, Kreati-vität und Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität inder Arbeitszeitgestaltung
Erwünscht: Berufserfahrung in der Arbeit mitJugendlichen, Belastbarkeit, Erfahrung in derProjektarbeit
Wir bieten: eine abwechslungsreiche und verant-wortungsvolle Tätigkeit in der Jugendarbeit inZusammenarbeit mit einem Team, Möglichkeitenzur Weiterbildung, SupervisionDie Anstellung erfolgt nach den Bestimmungendes Bundesgesetzblattes für die Republik Öster-reich Arbeitnehmer/innen im privaten Kinder-betreuungseinrichtungen Berufserfahrung undfachliche Qualifikation führen zu einer leistungs-gerechten Überzahlung.Auskünfte erteilt Herr Josef Schaffer unter der Tel. Nr. 0664 455 8001. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen(Personaldokumente, Zeugnisse, Praxisnach-weise) bitte schriftlich bis zum 18.02.2019 anden Verein Jugendtreff Hopfgarten/Itter, z. Hd.Herrn Josef Schaffer, Elsbethen 55, 6361Hopfgarten oder per E-Mail an josefschaffer@hotmail.com

 
 

 

  
 

 
 

 
 

 
    

  

      
 

 

     

  

    

  

 

  
 

         
  

 

 
   

 

 

 

Einladung zum

Jubiläumskonzert
25
Jahre

Landesmusikschule Brixental

am Freitag, 8. Feb. 2019
in der Salvena, Hopfgarten

Beginn: 19:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eintritt: freiwillige Spenden!

Mit einem anspruchsvollen Konzertprogramm be-

geht die LMS Brixental ihr 25-jähriges Jubiläum, am

Freitag, 8. Februar 2019 um 19.00 Uhr im großen

Saal der Salvena Hopfgarten.

Der bekannte Komponist und Schlagwerklehrer

Martin Scharnagl hat aus diesem Anlass ein neues

Werk für großes Blasorchester geschrieben, welches

im 2. Teil dieses Abends uraufgeführt wird.

Die mitwirkenden MusikerInnen sind aktive und

ehemalige Schüler, LehrerInnen der Landesmusik-

schule sowie einige Kapellmeister  aus der näheren

Umgebung.

Geleitet wird diese Uraufführung vom Komponisten

selbst, er ist auch Kapellmeister der Bundesmusik-

kapelle Kössen und Leiter der beliebten Formation

„Viera Blech“.

Im 1. Teil des Jubiläumskonzertes wird unter ande-

rem die ehemalige Schülerin Johanna Gossner aus

Westendorf auftreten. Sie studiert derzeit an der

Musikuniversität in Wien Klarinette und konnte mit

ihrem Kollegen Damian Keller auf dem Akkordeon

bereits einige internationale Erfolge als „Duo Miner-

va“ feiern.

Weitere interessante Beiträge von SchülerInnen und

LehrerInnen runden das Konzertprogramm ab, so

dürfen natürlich auch der Gesang und die Volksmu-

sik nicht zu kurz kommen.

Nach dem Konzert werden dann auch die Musik-

schulband und einige kleinere Ensembles in den

Nebenräumen der Salvena musizieren und den Ju-

biläumsabend in gemütlicher Atmosphäre ausklin-

gen lassen.
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E I N L A D U N G
zu einer Messe mit Dr. Matias Ostrowksi
beim Kreuz am „Latschenmoos“

am Sonntag, 3. Februar 2019 um 16.00 Uhr
Das Hochmoor „Latschenmoos“ erreichen Sie von der Niederau aus

über Foisching oder von Hopfgarten-Itter über Unterbruggberg.

Die Messe wird musikalisch gestaltet und umrahmt vom 
MGV Kelchsau.

Auf viele Messebesucher freut sich 
Heribert Hirschmann

Einladung
zum Kaffeekränzchen

Wir Bäuerinnen laden euch ALLE (Faschingsnarren)
ganz herzlich zu einem lustigen Nachmittag ein.
Wir werden mit Kaffee und Kuchen verwöhnt.

Am Unsinnigen Donnerstag, 28. Febr. 2019
um 13.00 Uhr im Gasthof Tirolerhof

Heit was wieda a moi soweit,
das im Tirolerhof a Gaudi geit,

weil mia Bäuerinnen doant dort a bissal
lustig sein,

und hoffn das Du a bei uns kehrst ein!
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Vereinsnachrichten vom KrippenvereinDas vergangene Jahr hat viel Arbeitmit sich gebracht. Daher ist einRückblick auf 2018 notwendig undlehrreich, um auch fürs neue Jahr wie-der eine sinnvolle Arbeit zu planen.
Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 14.2.2019,
20 Uhr in der Salvena

Malkurs: Ein Malkurs mit Max Biembacher findet bereits wie-der in ersten Monaten des neuen Jahres statt, bitte sich mit un-serem Obmann Didi Kirchmeier (0664-8256225) in Verbin-dung setzen.

WLTP-KONFORME MOTOREN

S O F O R T  V E R F Ü G B A R
6dEURO -TEMP

      

DER NEUE PEUGEOT 508
WHAT DRIVES YOU?

NIGHT VISION

PEUGEOT i-Cockpit®

NEUES ACHTGANG-
AUTOMATIKGETRIEBE

Brixentaler Str. 8
6305 Itter, 05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Spende an RollOn AustriaDie große Spende von den PenningbergerNikoläusen über EUR 700,-- ist am Kontovon RollOn Austria eingetroffen, dieseTatsache macht uns von ganzem Herzendankbar. Diese Unterstützung ist alles an-dere als eine Selbstverständlichkeit, sieist ein riesengroßer Segen, den wir mehrals zu schätzen wissen.Eure Unterstützung werden wir wiedernach bestem Wissen und Gewissen ein-setzen und ein kurzer Blick auf unsereHomepage www.rollon.at schenkt Eucheinen kleinen Einblick in unsere Arbeit.Mit unserem Netzwerk gelingt es unsimmer wieder Menschen mit Behinder-ungen glücklich zu machen.Die Öffentlichkeitsarbeit von RollOnAustria schenkt Menschen mit Behinde-rungen ein Gesicht. RollOn Austria unter-stützt Familien und ihre Kinder mitBehinderungen, RollOn Austria vermitteltdurch sein brillantes Netzwerk – Arbeits-plätze an Menschen mit Behinderungen,RollOn Austria deckt auf: „Hinschauenund erfolgreich Handeln" ... Klare und of-fene Worte über das Thema Behinderungzeichnen unsere Öffentlichkeitsarbeit aus– denn behinderte Menschen habennichts zu verstecken!“„Wir dürfen unsere Behinderung nicht füralles verantwortlich machen, ganz imGegenteil, wir müssen selbstbewusstunser Leben bejahen“ und unsere Engelhelfen uns dabei.Eure sehr dankbare Marianne Hengl,Obfrau von RollOn Austria & Ihr gesamtesTeam.
Danke an die Marktgemeinde: Heuer benötigten wir denKulturraum der Marktgemeinde für unsere Krippenausstel-lung. Frau Stöckl Angela musste für „ihre Hochzeiten“ eine„Ausweiche“ finden! Dies ging alles reibungslos über die Bühne.Wir danken daher recht, recht herzlich für die Hilfe undUnterstützung!!! Krippenverein Hopfgaren
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Am 11. Jänner 2019 fandin der Salvena die 149.Jahreshauptversamm-lung der FF Hopfgartenstatt, zu der Komman-dant Sandbichler 83 Feu-erwehrkameraden undeinige Ehrengäste begrü-ßen konnte.Den Auftakt bildete dasGedenken an die 40unterstützenden Mitglie-der, die im letzten Jahrverstorben sind. Dannfolgte in gewohnter Wei-se der Bericht des Kas-siers sowie der Kassa-prüfer. Der Gerätewartinformierte anschließendüber Neuigkeiten im Be-reich der Ausrüstungs-gegenstände und der Ju-gendbetreuer berichtetevon vielen Aktivitätender Feuerwehrjugend, al-len voran der Sieg beimLandesbewerb in Ratten-berg und die Teilnahmeam Bundesbewerb inWien.Der Kommandant blickteauf ein arbeitsreichesJahr zurück. Die Feuer-wehr Hopfgarten zähltemit Jahresende 110 Mit-glieder. Es wurden zahl-reiche Übungen, Gemein-schaftsübungen und Schu-lungen abgehalten. Zwei Trupps haben dasAtemschutz-Leistungs-abzeichen in Bronze ab-gelegt. Weiters hat Jo-hannes Schroll im Rah-men seines Präsenzdien-stes das Strahlenschutz-abzeichen in Bronze er-halten. Lukas Fenz hatdas Feuerwehrleistungs-abzeichen in Bronze, miteiner Gruppe der Zivil-diener der Feuerwehr-schule, errungen. Insge-samt haben 54 Kamera-den einen Lehrgang bzw.Workshop an der Feuer-wehrschule absolviert. 

Die FF Hopfgarten hatteinsgesamt 90 Einsätzemit einer Mannstärkevon 1.009, einer Einsatz-dauer von 1.322 Stundensowie 896 gefahrenenEinsatzkilometern zu be-wältigen (6 Brandeinsät-ze, 64 techn. Einsätze, 3Brandsicherheitswachenu. 17 Fehlausrückungen). Im Zuge der Jahreshaupt-versammlung wurde Jo-nas Baumgartner feier-lich angelobt. Unser Zugs-kommandant ManuelRiedmann wurde vomBFK Stv. BR Martin Mit-terer zum Brandmeisterbefördert. Geehrt wur-den Helmuth Gastl undPeter Treichl für 25jähri-ge Mitgliedschaft, JosefWurzrainer für 40 Jahreund Andreas Hofer undJosef Schwaiger sen. für50 Jahre Treue zur Feu-erwehr. Kdt. HannesSandbichler und Kdt.-Stv.Michael Ebener habenein Verdienstzeichen desBezirksfeuerwehrver-bandes Kitzbühel erhal-ten.Die Vertreter des Be-zirksverbandes sowie an-derer Einsatzorganisa-tionen dankten für diegute Zusammenarbeit.Bürgermeister Paul Sie-ber gratulierte in seinerAnsprache den angelob-ten, beförderten und ge-ehrten Kameraden undhob vor allem die Wich-tigkeit der Freiwilligen-arbeit für die Sicherheitunserer Bürger hervor.Mehr Fotos von der Jah-reshauptversammlungsowie alle Informationenzum Thema Feuerwehrfinden Sie auf unsererHomepage: www.ff-hopfgarten.at.

149. Jahreshauptversammlung der FF Hopfgarten
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Die Ortsgruppe Hopfgar-ten des österreichischenPensionistenverbandesbegann die Aktivitätenim Advent 2018 am 28.November mit einer Fahrt
nach Sterzing, mit Be-such des dort stattfin-denden Weihnachtsmark-tes. Diese Fahrt führteüber den Brenner nachSterzing wo den Teilneh-mern Zeit geboten wur-de den sehr schönenWeihnachtsmarkt zu er-kunden. Der Eine oderAndere fand dabei sicherauch ein passendes Weih-nachtsgeschenk.                                                                                                                                                                                       An dieser sehr schönenFahrt nahmen insgesamt42 Mitglieder teil.Am 8. Dezember 2018nahm die Ortsgruppe, mit

einem eigenen  Stand am
traditionellen Advent-
markt in Hopfgartenteil.                                                                                                                                                                          Bei dieser Gelegenheitmöchte sich der Orts-gruppenobmann OttoLenk bei den Organisato-ren Josef Decker und
Peter Ainberger für diegewährte Unterstützung,bezüglich Standplatzzu-weisung usw.  bedanken.Der Höhepunkt der Ad-ventaktivitäten der Orts-gruppe war die Weih-
nachtsfeier am 18. De-zember.Die Veranstaltung, an derca. 100 Mitglieder teil-nahmen, fand im GasthofTirolerhof in Hopfgartenstatt.                                                                                                                                                                                Die Anwesenden ver-

brachten, bei Kaffee undKuchen oder einer Jause,einen besinnlichen Nach-mittag.                                                                                                                                                           Besonders aufgewertetwurde die Feier durchden Besuch von Bürger-meister Paul Sieberer

und der Anklöpflergrup-pe  “Rund um d’Salv“. Für die musikalische Um-rahmung der Feier sorg-te der Zitherspieler Mar-kus Mitterer.Der SchriftführerSepp Haselsberger

Wenn’s um Tirol geht, ist nur 
               eine Bank meine Bank.

www.raiffeisen-tirol.at

GEM

E
IN

S
A
M

Pensionistenverband – Ortsgruppe Hopfgarten im Brixental

Aktivitäten im Advent 2018

Einen netten Nachmittag verbrachten die Besucher der
Weihnachtsfeier
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SEG Einsatz 
Brand DAKA-Lager; 
Fahrzeugabsturz am 
PenningbergAm Sonntag, den 16. De-zember 2018, kam es umkurz nach 5 Uhr zu einemBrand im DAKA-Lagerfür Baustellenabfälle inHopfgarten. Durch dieFeuerwehren Hopfgar-ten, Itter und Westendorfkonnte das Feuer schnellgelöscht werden. Die SondereinsatzgruppeBrixental wurde zurBrandbeistellung geru-fen, welche bis ca. 8:30Uhr andauerte. Im selbenZeitraum kam es zu ei-nem Fahrzeugabsturz am

Penningberg, bei demeine Person im Auto ein-geklemmt wurde. FirstResponder, Einsatzleiter,ein Rettungswagen, Not-arzt-Hubschrauber, Berg-rettung, Polizei und Feu-erwehr halfen bei demEinsatz mit. 
WeihnachtsmarktAuch 2018 war unsereJugendgruppe wiederbeim Weihnachtsmarktin Westendorf vertreten.Vielen Dank für eurenBesuch!
FriedenslichtAm Abend des 23. De-zember 2018 durfte un-sere Jugendgruppe das

Friedenslicht in Empfangnehmen. Der LauftreffWestendorf brachte dasFriedenslicht mit einerFackel trotz starkem Re-gen laufend von Wörgl indie Westendorfer Pfarr-kirche, in der ein kurzerEmpfang mit Diakon Ro-man Klotz abgehalten

wurde. Am 24. Dezemberwurde das Friedenslichtdann von 9 bis 12 Uhr aufder Ortsstelle ausgegeben. 
DankWir danken unseren Spen-dern für ihre Unterstüt-zung, im Besonderendem Rotary Club Wörgl,den Architekten Adamer/Ramsauer, der BrauUnion,Landmaschinen Stöckl,der Gemeinde Westen-dorf und der Kaufmann-schaft Westendorf, Bri-xen und Kirchberg sowieallen Geschäften, die Le-bensmittel für die Tafelspenden. Ein Dank giltaber auch unseren Mit-gliedern sowie Angehöri-gen und Personen, dieuns in irgendeiner Weiseunterstützen.  Ebenfallsmöchten wir uns bei al-len Blaulichtorganisatio-nen für die gute Zusam-menarbeit bedanken. Fotos von den Einsätzen:einsatzfoto.at

Das Rote Kreuz informiert

Fahrzeugabsturz am Penningberg 

Brand beim DAKA-Lager

Jugendgruppe beim Weihnachtsmarkt und bei der Friedenslicht-
ausgabe



 

Die Musikkapelle Kelchsau  
bedankt sich bei allen Besuchern 

der Christbaumversteigerung 2018 
für die großzügige Unterstützung. 

 
Wir bedanken uns auch bei allen 

Unternehmen, Sponsoren und 
Privatpersonen die uns auch 

dieses Jahr wieder mit großartigen 
Versteigerungsstücken und Preisen 

unterstützt haben  
 

VIELEN DANK! 
 

www.musikkapelle-kelchsau.com 
 

Redaktionsschluss: 
Donnerstag, 14. Februar 2019
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Seniorenbund-ObmannHelmut Kritzinger konn-te im bis auf den letztenPlatz gefüllten MessesaalPrälat Abt Germann Erd,LH Günther Platter sowieLRin Patrizia Zoller – Fri-schauf begrüßen.Auch die OrtsgruppeHopfgarten ist der Einla-dung gefolgt. HelmutKritzinger hob in seinerAnsprache in besondererWeise die Arbeit der Ti-roler Landesregierunghervor - „Zusagen wer-den eingehalten und Vor-haben durchgeführt“ undzum Landeshauptmannpersönlich: „Ihre wohl-überlegten Taten undWorte haben Gewicht“.

LH Günther Platter be-dankte sich bei den Se-niorinnen und Seniorenfür deren ehrenamtli-ches Wirken und ihr viel-seitiges Engagement.Zum Abschluss spendeteAbt Germann Erd nochden Neujahrssegen. 

LH Günther Platter bei der
Neujahrsansprache

Das vierte Neujahrskon-zert des Vereins Kam-mermusik Hopfgartenbot dem begeisterten Pu-blikum ein abwechs-lungsreichen Programm,dessen Bogen sich vonder Wiener Klassik, Ro-mantik, Jazz, Flamencobis Astor Piazzolla spann-te. Vielumjubelt war das“Heimspiel” des aus Bri-xen i.Th. stammendenSoloklarinettisten derBerliner Philharmoniker,Wenzel Fuchs, der andiesem Abend mit seinerFrau, der Flötistin Yasu-ko Fuchs-Imanaga, mit

Ramon Jaffé, dem Künst-lerischen Leiter desK a m m e r m u s i k f e s t e sHopfgarten, am Violon-cello und Pianistin Moni-ca Gutman auf der Bühnestand. Die vier Ausnah-mekönner boten demPublikum in der Salvenaeinen schwungvollen undenergiegeladenen Ein-stieg ins neue Jahr – undmachten Lust auf das Ju-biläums-Festival im Som-mer: das 25. Kammer-musikfest Hopfgartengeht von 22. bis 31. Au-gust 2019 in Szene.www.kammermusikfest.com 

EVERYBODYS DARLEHEN: 
GANZ EINFACH ZUM  
FLEXIBLEN WOHNKREDIT. 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

Seniorenbund Hopfgarten
Neujahrsempfang beim Tiroler Seniorenbund

Begeisterndes Hopfgartner
Neujahrskonzert



Neue Wege gehen!Zur Verstärkung unseres jungen, motivierten Teams in einer starken Tiroler Tourismusdestination suchen wir zum ehest möglichen Eintritt:
MITARBEITER/IN INFOBÜRO HOPFGARTEN (20h/Woche, ehest möglicher Beginn) 

Ihre Aufgaben: Individuelle Beratung von Gästen und BetriebenErstellung von Angeboten und Zimmervermittlung vor OrtMitarbeit bei Gästeprogrammen und regionalen Projekten/EventsZusammenarbeit mit regionalen Partnern und VermieternAdministrative Tätigkeiten
Ihr Antrieb: Freude an der Beratung und ein ausgezeichneter Umgang mit den Gästen vor und während ihres Urlaubes. Einfundiertes Wissen in Anlehnung an den ECDL sowie sehr gutes Deutsch und Englisch werden vorausgesetzt. Regionskennt-nis und Erfahrung im Tourismus sind von Vorteil. 

MITARBEITER/IN FÜR MARKETING & THEMENMANAGEMENT Vollzeit (40h/Woche), Hauptbüro Wörgl
Ihre Aufgaben: Planung, Organisation und Durchführung von Marketingaktivitäten in verschiedenen Medien Planung und operatives Management von Kampagnen inkl. QualitätsmanagementEigenständige Planung sowie Textierung von Werbemaßnahmen bzw. Absprache / Koordination mit beauftragten AgenturenErstellung von Content für relevante Zielgruppen und Kanäle (Blog, Social Media)Monitoring / Controlling der einzelnen AktivitätenVerantwortung für die Verwaltung und Einhaltung des zugeordneten BudgetsZusammenarbeit mit überregionalen Organisationen wie bspw. Tirol Werbung, Österreich Werbung
Ihr Profil: BA/MA in Marketing oder ähnlicher Studienrichtung und/oder mehrjährige Berufserfahrung im MarketingRegionskenntnis der Kitzbüheler Alpen und Erfahrung im Tourismus von VorteilSehr gute Ausdrucksweise und Rechtschreibkenntnisse in Deutsch und EnglischSehr gute MS Office KenntnisseKenntnisse Adobe Creative Programme (Indesign, Photoshop)Strukturierte, äußerst genaue und selbstständige ArbeitsweiseSouveränes Auftreten und starke KommunikationsfähigkeitFlexibilität, Teamgeist und Freude am Umgang mit unseren TourismusbetriebenWir bieten Ihnen für diese Positionen ein sehr gutes und modernes Arbeitsumfeld sowie ein marktkonformes Monatsgehaltin Anlehnung an den Kollektivvertrag für Reisebüroangestellte mit Bereitschaft zur Überzahlung. Außerdem erwarten SieVorteile in Form von Weiterbildungsmöglichkeiten und zahlreichen Vergünstigungen.Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung:
Ferienregion Hohe Salve, z.Hd. Herrn GF Stefan AstnerInnsbruckerstr. 1  |  A-6300 Wörgl  |  astner@hohe-salve.com |  www.hohe-salve.com

Vollmond-Schneeschuhwanderung am 19. Februar 2019Erleben Sie den Zauber der Natur bei Vollmondlicht. DerSchnee knirscht leise unter den Schneeschuhen und dieSchneekristalle funkeln und glitzern wie Diamanten imMondlicht. Spüren Sie die Kraft des Vollmondes! Ein un-vergesslicher Winterabend ist garantiert.Treffpunkt: wird bei der Anmeldung bekanntgegebenAnmeldung: bis zum Vortag 17.00 Uhr in den Infobüros der Ferienregion Hohe SalveAusrüstung: feste Winterschuhe, WinterbekleidungKosten: € 26,- pro Person inkl. Schneeschuhe, Stöcke, Stirnlampe (falls nötig), Gamaschen und PunschDauer: ca 1,5 - 2 StundenMindestteilnehmer: 3 maximal 12 Personen
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Pfarrbrief Februar 2019
Pfarramt: 05335/2244
Pfarrer Sebastian Kitzbichler
0676 / 8746 6361
PA Kerstin Marie-Louise Planer
0676 / 8746 6655
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net
www.pfarre-hopfgarten.at
Pfarrbüro: Di - Fr 8.30 – 11.00 Uhr
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
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Vieles von Dir lebt in uns weiter, 
wird uns immer an Dich erinnern 
und Dich nie vergessen lassen.

Heuer jährt sich zum 10. mal der Todestag meines lieben Gatten, 
unseres guten Vaters

Mathias Schmid geb. 9.9.1944  † 18.2.2009

Den Gedenkgottesdienst feiern wir am 17. Februar in der Pfarrkirche Kelchsau.

Uschi mit Familie

Dank für die Dreikönigsaktion 2019
Ein herzliches Vergelt`s Gott allen Spendern! Die schöne Summe von € 1.937,- haben die vier Sternsingergruppen er-
sungen. Ein besonderer Dank gilt den Kindern und Jugendlichen - sie haben für eine gute Sache einen oder sogar zwei
Ferientage geopfert. 
Da sich heuer wieder weniger Sternsingergruppen als in den vorigen Jahren auf den Weg gemacht haben, konnten sie
leider nicht alle Haushalte in der Kelchsau besuchen. Wir bitten um Verständnis der betroffenen Einwohner und ver-
suchen sie bei der nächsten Dreikönigsaktion zu besuchen. 
Wir danken allen Begleiterinnen und Begleitern und dem Organisationsteam der Sternsingeraktion für die gute
Koordination und Zusammenarbeit. Danke sagen wir auch jenen, die eine Sternsingergruppe mit einer Jause versorgt
haben.
Als Abschluss der Aktion wurde am 6. Jänner der Festgottesdienst gefeiert, bei dem die Sternsinger den Besuchern des
Gottesdienstes noch einmal ihr Lied und ihre Sprüche vortragen durften. Anschließend machten sich die Kinder auf
zum Fuchswirt, bei dem sie zum abschließenden Essen eingeladen wurden. 
Wir möchten uns bei den Wirtsleuten, der Familie Hanca, recht herzlich für die Einladung zu Pizza und Getränken be-
danken. 
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DANKSAGUNG Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Anna Fuchs „Ruetzhäusl-Nani“
* 04.03.1940† 28.12.2018

Ein herzliches Vergelt`s Gott für die große Teilnahme am Rosenkranz und der
Trauerfeier. 

Unser besonderer Dank gilt: 
Herrn Pfarrer Kitzbichler, dem Mesner und den Ministranten, 
den Vorbetern Sepp Achrainer und Alois Leitner, 
der Musikkapelle Hopfgarten und dem Organisten Hammer Manfred,
der Fahnenabordnung der Freiwilligen Feuerwehr,
der Bestattung Linser für die hilfreiche Unterstützung,
für die Blumen, Kerzen, ausbezahlten Messen sowie Geldspenden für die Kirchenrenovierung.

Die Trauerfamilien

für die Anteilnahme beim Heimgang 
unserer Mama und Oma  
 
Frau Anna Salcher
geb. 30.11.1932,  gest. 20.11.2018

Vielen Dank
Danke für die Blumen-und Kerzen, die Messauszahlungen 
und alle sonstigen Spenden.Vergelt’s Gott allen, welche 
unsere Mama auf ihrem letzten Weg begleitet haben.
 Hopfgarten Jänner 2019                              Die Trauerfamilie
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Über dem Hauptportal  unserer Pfarrkirche grüßt einMosaik mit der Darstellung der „Himmelskönigin“ dieEintretenden. Leider wurde im Zuge der  Fassaden-renovierung  der desolate Zustand des Bildes offen-sichtlich. Die Kosten der aufwändigen Restaurierungdes Mosaikmedaillons konnten nun durch die erfolgrei-che Benefizaktion in November 2018 abgedeckt wer-den. Nun erstrahlt das Bild wieder in neuem Glanz.Großer Dank gilt allen, die zum Erfolg der Benefiz-veranstaltung beigetragen haben: dem engagiertenOrganisationsteam um Josef Decker und PeterAinberger, der Familie Ainberger-Schneider, denKünstlern, die die Kunstwerke zur Verfügung gestellthaben, den Bläsern, den Helferinnen bei der Vernissageund dem anschließenden Imbiss und natürlich allenKäuferinnen und Käufern der Bilder und Skulpturen.

Benefizaktion für die Restaurierung des Marienmosaiks 
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Vieles von dir lebt in uns weiter,
wird uns immer an dich erinnern 

und dich nie vergessen lassen.

Wir gedenken unserer lieben Mami

Seiwald Antonia
Toni Mami

zum 10. Todestag 
am Samstag, den 2. Februar

um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche
Hopfgarten.

Deine Kinder mit Familien

Servicestelle Demenz
Gesprächskreis und Beratung für Betroffene und Angehörige von Menschen mit
Demenz in Brixen im ThaleJeden ersten Montag im Monat, beginnend mit 7. Jänner 2019Einzelberatung: 15.00 bis 17.15 Uhr Gesprächskreis: 17.30 bis 19.00 UhrPolytechnische Schule Brixen im Thale, Pfarrfeld 1, 6364 Brixen im ThaleDie Beratung und der Gesprächskreis wird durchgeführt von:

DGKS Katja Gasteiger 
(Caritas-Demenzreferentin) Tel: 0664/22 50 203Mail: katja.gasteiger@aon.atAuskünfte zur Gruppe erhalten Sie auch bei Andrea Wieser (Caritas Zentrum St. Johann) Tel: 05352/63 973 oder unter andrea.wieser@caritas-salzburg.at



Termine
Februar 2019

Donnerstag,  07. Februar 
Donnerstag,  21. Februar
jeweils ab 13 Uhr 30 im Altenwohnheim
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*** Wir gratulieren ***
Im  JÄNNER 2018  konnten folgende

Gemeindebürgerinnen und -bürger einen 
„runden“ Geburtstag feiern!

birgitH
 / pixel

io.de

Sollte jemand nicht wollen, dass sein Geburtstag an dieser
Stelle für alle sichtbar wird, möge er sich bitte bei der
Marktgemeinde, Frau Theresa Astner 05335 / 2205-84,
melden!

90 Jahre:Oberhauser Johann Kühle Luft 9
80 Jahre:Hollmann Richard Adolf Flecklweg 4Wegscheider Marianna Sonnhangweg  36Gumpold Margaretha Aloisia Ziegeleiweg 9bStöger Maria Grafenweg  235Seitz Fritz Penningbergstr. 6
70 Jahre:Kempf Alfons Talhäuslweg 7Embacher Wilhelm Lindrainweg 10Lindner Matthias Penningbergstr. 20Fuchs Josef Penningbergstr. 71Bucher Anna Maria Innerpenningberg 16
60 Jahre:Berger Lorraine Carol Diewaldfeld 30Fuchs Josef Foischingweg 12Laiminger Annemarie Bahnhofstraße 30Spiss Johannes Josef Elsbethen 9
********************************************Im Jänner konnten folgende EhepaareHochzeitsjubiläum feiern:
Goldene Hochzeit:Frau Margarethe und Herr Sebastian FUCHS,Kelchsau-Unterdorf 10
Diamantene Hochzeit:Frau Elisabeth und Herr Josef RIEDMANN,Kelchsau-Unterdorf 60

ZIPFLBOB-
RENNEN

Sozialprojekt der Firmlinge von
Firmhelferin Sashka Hanna Rappl

Wann: Freitag, 01.03.2019 
Wo: Hopfgarten-Übungswiese 

(beim Tunnellift)
Startzeit: 15:00 Uhr

Anmeldung: Pletzer Fabian
Tel. 0664/529 35 61
Pletzer Marion 
Tel. 0664/858 59 87
marion.pletzer@gmail.com

Startgeld: unter 15 Jahre / pro Pers. € 5,00
über 15 Jahre / pro Pers. € 10,00
2er Teams (2 Pers.) € 20,00
ab 14.30 Uhr 
Startnummernausgabe

Nennschluss: Freitag, 01.03.2019, 14.00 Uhr

Der Reinerlös kommt einem guten Zweck 
zu Gute.

Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle jeglicher Art!
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter
Talhäuslweg 7,  6361 Hopfgarten, Tel. (05335) 4171, Fax (05335) 2222-8,  

Mail: sgs_hopfgarten@ktvhopfgarten.at www.sgshopfgartenitter.at

Wir möchten uns ganz herzlich für die eingegangenen Kranzspenden zugunsten des Sozial- und Gesund-heitssprengel Hopfgarten/Itter bedanken:
╬ Salcher AnnaMit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere vielfältigen Angebote auch in Zukunft anbieten zu können.Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vorheriger, schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen der Kranzspen-derInnen mehr veröffentlichen. Trotzdem möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese zu veröffentlichen. Gerne können Sie dieschriftliche Einwilligungserklärung an uns übermitteln.
Ein Auszug unserer Angebote: HauskrankenpflegeFachgerechte und kompetente Betreuung und Behandlung pflegebedürftiger Mitbürger zu Hause in Zusammenarbeit mit den Angehörigen und den Hausärzten erbracht durch Dipl. Gesundheits- u. KrankenpflegerInnen und Pflegeassistentinnenumfasst: Unterstützung bei der tägliche Körperpflege, Mobilisation und Aktivierung, Medikamentengebahrung u.v.m.
Zusatzangebot zur Hauskrankenpflege:Der Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter bietet für alle Klienten in Zusammenarbeit mit denHausärzten eine Low-Level-Lasertherapie an, z. B. zur Förderung der Wundheilung, bei Entzündungen,Schmerzen und Schwellungen (Ödeme).Medizinische HauskrankenpflegeDiese Leistung ist eine krankenhausersetzende Maßnahme und wird auf Anordnung des Hausarztes undnach Genehmigung durch die Krankenkasse von diplomiertem Fachpersonal durchgeführt. Diese Leistungumfasst: Versorgung von Wunden, Katheter- und Urinalpflege, Stomapflege, Injektionen, u.v.m.Bei genehmigter medizinischer Hauskrankenpflege können wir die entsprechenden Leistungen direkt mitder Krankenkasse abrechnen. Wir informieren Sie gerne.

Tanznachmittage
Mittwoch, 13. Febr. und Mittwoch, 27. Febr. jeweils ab 14.00 Uhr im Saal des Altenwohnheimes

In Wirklichkeit tanzen nicht die Füße, sondern das Herz!



HIGHLIGHTS Beim 3. Treffen des Pro-jektes „Salvie“ zeichne-ten die Kinder mit denArchitekten ChristianDummer, Pia Sandnerund Monika AbendsteinEntwürfe von den Baum-hausbewohnern. Jederbrachte seine eigenen Vor-stellungen in Form vonkünstlerischen Darstel-lungen zum Ausdruck.„Wie bringen wir nun dieZeichnung an die Wand?“Malermeister Rainer Höckerklärte uns wie dasfunktioniert und malteein Kästchenraster aufdas Bild und auf dieWand. Nun wurden die

kleinen Kästchen derZeichnung auf die Wandübertragen. Das war garnicht so einfach, aber wirhatten große Freude da-bei, denn es war daserste Mal, dass wir miteinem Pinsel die Wändebemalen durften.Außerdem genossen wirdie Zeit im Familotel,denn wir konnten dentollen Spieleraum nut-zen. Eifrig rutschten,kletterten und liefen wirvon Burg zu Burg. Es warwirklich ein Spaß undeine tolle Abwechslung!Vielen Dank für die Einla-dung!

Der Schnee zog uns täg-lich hinaus in den Garten!Schneemänner wurdengebaut und viele Schnee-ballschlachten veranstal-tet. Neben dem Spaß an
Bewegung, genossen wirdie frische Luft undkonnten elementare Be-wegungserfahrungen imSchnee sammeln. 

Lisa Donauer

Weihnachtsstimmung in der Volksschule PenningZum Ausklang der Weihnachtszeit in der Schule gestalteten wir einen stimmungsvollenWeihnachtstag. Die Kinder bewegten sich von Station zu Station und erfüllten dabei weihnachtlicheAufgaben. Es wurde gelesen, gebastelt, gespielt, musiziert und gebacken. Die Eltern unterstütztenden Ablauf tatkräftig, wofür wir uns sehr herzlich bedanken. Den krönenden Abschluss des Tages bildete dasAdventsspiel „Der Lichterengel“.
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Plädoyer für den
WALDKINDERGARTENEs nähert sich die Zeitder Kindergartenein-schreibung für das kom-mende Jahr. Vermutlichgibt es unter den Elternnoch einige Unschlüssi-ge, die sich nicht so leichttun bei der Wahl: „Langbewährter Kindergartenim Ortszentrum oderneuer Waldkindergartenmit eher unbekanntemNaturpädagogik-Kon-zept?“An sie möchte ich michnun richten – vielleichtist es eine Hilfe bei derEntscheidungsfindung.Als Mutter von zwei na-turverbundenen Bubenfiel mir der Entschluß,die beiden in den neu ge-gründeten Waldkinder-garten zu schicken sehrleicht – nachdem dasKonzept so mitreißendvorgestellt worden war,meldeten wir uns begei-stert an. Bis heute bereu-en wir das nicht, auchwenn dieser Haltung sel-ten Verständnis ent-gegengebracht wird. Schon des Öfteren verliefeine zufällige Begegnungbeim Spazieren wie folgt:jemand hält an, manwechselt ein paar Worteund im Verlauf des Ge-sprächs wendet man sichmit der Frage an dieBuben, ob sie schon imKindergarten seien undwie es ihnen denn gefie-le. Auf die stolze Antwort„Wir sind Waldkinder

und das ist toll!“ wendetman sich bestürzt anmich und möchte mitlei-dig wissen, ob im „nor-malen Kindergarten“kein Platz mehr frei ge-wesen sei! Dass es unse-re Wahl war und wirdahin wollten, erntetmeist nur verständnislo-ses Kopfschütteln … Offenbar fanden und fin-den leider die bösen Un-kenrufe und unmög-lichen Gerüchte, die seitdem Bau der „Lernwerk-statt Natur“ im Umlaufsind, weit mehr Gehör alsdie schönen Geschichtenund tollen Erlebnisse derunmittelbar betroffenenKinder, Eltern und Päda-gogen.Allen wilden Spekulatio-nen zum Trotz sind dieKinder nämlich beim lie-bevollen, bestens ausge-bildeten, motivierten undstets bemühten Wald-Team sehr gut aufgeho-ben und genießen ihreZeit an der frischen Luftin vollen Zügen. Eineweitläufige Waldflächemit viel Platz für allerleiEntdeckungen und aufre-gende Abenteuer, anwarmen Tagen ein erfri-schender Brunnen, imWinter oft eine tolleRutschbahn, sonnigePlätzchen zum Plaudern,Spielen und Lesen sowieein gut ausgestatteter,heller Gruppenraum undeine überdachte, mitLiebe zum Detail deko-rierte Terrasse für denRückzug bei ausgespro-chen schlechter Witte-rung stehen den Kindernzur Verfügung. Riesig ge-freut haben sie sich auchüber die Installationeiner Outdoor-Werkstattund einer kleinen Frei-luftküche.Alle spannenden Akti-vitäten aufzuzählen wür-de hier den Rahmensprengen – es sei jeden-falls gesagt, dass die

strahlenden Augen derSprösslinge, wenn sieihre Erlebnisse schildern,jede schmutzige Hosevergessen sein lassen!!!Auch der Wechsel vomKindergarten in dieVolksschule gestaltetsich für die Waldkindernicht schwieriger als fürdie anderen, auch diesesArgument kann ich in-zwischen aus Erfahrunggetrost entkräften.Das Wissen, das sie sichaneignen, sucht seines-gleichen, Naturverbun-denheit gepaart mit Out-door-Aktivitäten liegenvoll im Trend und dieeingeschworene Gemein-schaft, die sich im Waldergibt, prägt positiv dasLeben. Lasst Euch ein aufdiese schönen und ein-zigartigen Erfahrungen,

erinnert Euch an EureKindheit und gebt EurenKindern die Möglichkeit,im WaldkindergartenKinderträume wahr wer-den zu lassen, ganz imSinne von Jean-JacquesRousseau: „Die Natur
will, dass Kinder Kin-
der sind, bevor sie zum
Erwachsenen werden.“

Eine Waldmama
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Die Spielgruppe “Die Käferl”möchte auf diesem Wege ganz herzlich danke sagen,bei Christina Fröhlich mit ihren Helfern und derHauserwirts-Pass, die uns den Reinerlös aus demAuftritt in der Kelchsau zur Verfügung gestellt haben. Vielen Dank für eure großzügige Spende.Ebenfalls möchten wir uns bei der Raika Hopfgartenfür die jährliche Gutschrift und bei Andreas Fuchs fürdas tolle Weihnachtsgeschenk bedanken.
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Die Kindergarteneinschreibung
für das Kindergartenjahr 2019/20
Freitag, den 8.02.19 von 8.00 – 12.00 Uhr

Liebe Eltern, liebe Kinder!Ihr seid herzlich zu einem Erstgespräch in den Kindergarteneingeladen!Eingeschrieben werden alle Kinder, die bis zum 31.08.19 das 3. Lebensjahr voll-endet haben. Geburtsurkunde und Impfpass (Kopie) bitte nicht vergessen!
Hinweis: Laut dem Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsgesetz ist seit 1.09.2010 das letzte
Jahr vor dem Schuleintritt für 5-jährige Kinder im Ausmaß von 20 Wochenstunden ver-
pflichtend!

Einige Plätze stehen auch in der Waldgruppe – Lernwerkstatt Natur – zur Ver-
fügung! Im Gegensatz zu den Anmeldungen für den Kindergarten, werden diese Plätzenach dem Zeitpunkt der Anmeldung gereiht! Im Kindergarten werden die Kinder nach demAlter gereiht, bzw. nach Berufstätigkeit der Familien und Alleinerziehenden. Das Einschreibungsformular steht auch online zur Verfügung unter:  
www.kg-elemauka.at und kann per e-mail zugeschickt werden:
cl.thurner@tsn.at
Wir freuen uns dennoch, Euch persönlich kennenzulernen.Für Fragen stehe ich  gerne unter der Telefonnummer 05335/2281-60 (63) von 8.00 – 12.30 Uhr Donnerstag und Freitag zur Verfügung, sowie am DienstagNachmittag von 14.00 – 16.30 Uhr.Mit besten GrüßenClaudia Thurner, Kindergartenleitung, mit dem Elemaukateam

Einen aufregenden Kin-dergartenvormittagdurfte die Fischegrup-pe erleben. Ein Gondelprojekt be-gleitete uns schon seiteinigen Wochen. DieKinder bauen ihre eige-ne Gondelbahn durchden gesamten Grup-penraum und spielenden Liftbetrieb nach.Highlight des Projektswar dann die Fahrt mitder Salvenbahn 1 & 2bis zum Gipfel, wo wirim Gipfelrestaurantjausnen durften undmit Tee und Kakau ver-sorgt wurden.Ein herzliches DANKE-SCHÖN gilt Friedl Eberlund seinen Bergbah-nenteam, sowie Fami-lie Ager für die netteBewirtung im Gipfel-restaurant Hohe Salve.
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WinterfreudenViel Spiel und Spaßbrachte der gewaltigeWintereinbruch für Großund Klein an der Volks-schule Kelchsau. Auf un-serem tief verschneitenPausenhof wird in der

Pause fleißig geschaufelt,gebaut und im Tief-schnee gespielt. Turn-stunden werden ins freieverlegt und auch in derUnverbindlichen Übungam Nachmittag ging esbei einem Schneemann-bauwettbewerb bereitslustig zu. Wir alle genie-ßen den Winter in vollenZügen und so einiges, wiez.B. Schneeschuh wan-dern und Schi fahren ste-hen noch auf dem Pro-gramm. 

Ab auf das EisVor Weihnachten hieß esfür die SchülerInnen derVS Kelchsau wieder „ABAUF DAS EIS“. In der Eis-arena Kundl fanden wir,wie jedes Jahr, ideale Be-dingungen vor und sowurde auch dieser Tagwieder zu einem kleinenHighlight bei SchülerIn-nen und Lehrpersonen. Neben den gemeinsamenÜbungen blieb den Kin-dern genug Zeit zumSpielen, zum Herumto-

ben und zum elegantenLaufen. Die anfängliche Schüch-ternheit und Unsicher-heit am Eis war bei allenKindern schnell verflo-gen - so schnell, wie auchdie Stunden des Vormit-tags verflogen. Ein großes Dankeschöngilt allen Eltern, die unsihre Taxidienste sowieBegleitdienste angebo-ten haben sowie unsererPraktikantin Viktoria fürihre Unterstützung. 

Darf ich das „neue“ Hort-team vorstellen: BiancaFragner u. Selina Schwaz,wir betreuen, organisie-ren und gestalten mit vielFreude und Motivation,den Schülerhort seit Okt-ober 2018.Ein spannendes Halbjahrliegt nun hinter uns undwir haben viele tolle Sa-chen erlebt. Im Oktoberging es so oft als möglichin den Wald, da Selina alsausgebildete Waldpäda-gogin viele wertvolle Im-pulse beitragen konnte.Auf diesem Weg nocheinmal unsere herzlicheGratulation zum Ab-schluss der Ausbildung!Der November stand un-ter dem Motto Sport. Pa-trick Seiwald vom TCHopfgarten spielte mit

den Kindern eine WocheTennis. Vielen Dank nocheinmal an Patrick unddem TC Hopfgarten dieuns Netzte, Schläger undBälle zur Verfügung ge-stellt haben. Im Dezem-ber wurde, mit Unter-stützung von den „Katha-rinas aus dem Kindergar-ten“ viel gesungen, wirhaben Kekse gebackenund viel gebastelt. Einbesonderes Erlebnis wardie Perchtenwoche. DieSalvenpass aus Hopfgar-ten haben uns in das„Perchtenkammal“ ein-geladen wo die Kindereinen Blick hinter die Ku-lissen werfen konnten.Die Kinder durften allesausprobieren und es mach-te ihnen sehr viel Spaß.Der absolute Höhepunkt

war die tolle Show derSalvenpass.Auf diesem Weg möchtenwir uns bei allen Mitwir-kenden, Helfern und na-türlich auch den Elternfür die tolle Zusammen-arbeit bedanken. Beson-ders möchten wir uns beiden Zivildienern Simon

und Lukas bedanken, dieuns abwechselnd einenMonat im Hort tatkräftigunterstützen. Danke auchfür die tollen Bastelmate-rialien die uns zur Verfü-gung gestellt wurden.Mit herzlichen GrüßenEuer Hortteam

Highlights aus dem Schülerhort



Biologieunterricht
einmal andersKürzlich war es endlichwieder soweit und dasbeliebte Projekt „Jägeran der Schule“ fand ander NMS Hopfgartenstatt.Der Waldaufseher undHegemeister Alois Erberund der Förster und Jä-ger Manuel Pichler hiel-ten einen Vortrag für dieSchülerinnen und Schü-ler der ersten Klassenzum Ökosystem Waldund den dort heimischenTieren. Neben dem Ver-halten im Wald und derBedeutung dieses beson-deren Lebensraumes fürMensch und Tier wurdenauch die vielseitigen Auf-

gaben der Förster undJäger besprochen. Aufhumorvolle Art wurdeden Schülerinnen undSchülern der verantwor-tungsvolle Umgang mitder Natur näherge-bracht.Die Kinder der erstenKlassen arbeiteten mitBegeisterung mit undkonnten zum Abschlussbei einem Quiz ihr Wis-sen unter Beweis stellen.Unter den Gewinnernwurden als Preise Ab-wurfstangen verlost. DieSieger Vincent, Selinaund Cheyenne freutensich über ihren Preis!Wir bedanken uns beiHerrn Erber und HerrnPichler für ihren interes-santen Vortrag.
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Neue Mittelschule
Hopfgarten

Vincent, Selina und Cheyenne mit ihren Biologielehrerinnen 
SR Erika Fuchs u. Johanna Klingenschmid, sowie Dir. Maria Klingler

Das Hopfgartner Blattl - ideales Medium für Gemeinde, Vereine, Firmen, Schulen, usw.



In der PTS Hopfgarten/Itter wird vor allem auf einen praxisnahen Unterrichtwertgelegt. Zudem werden vor allem die Grundkenntnisse in den üblichenHauptfächern Deutsch, Englisch und Mathematik vertieft. Dabei spielen auchdie beiden Themen „Wirtschaft hautnah“ und der „tägliche Umgang mit denHerausforderungen, die das eben mit sich bringt („Soziales Lernen“) eine be-deutsame Rolle.Im Oktober war die 1. Berufspraktische Woche eine Möglichkeit, den beruf-lichen Alltag kennen zu lernen. Nico Gschwandtner hat sich als KFZ – Technikerund Alexandra Thaler als Bürokauffrau ein Bild von der Arbeit gemacht.
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Auch das Wirtschaftsplanspiel der Arbeiterkammer in Kitzbühel und der Besuch der Fa. Strabag hat die Jugendlichen wieder begeistert.
Sie waren eifrig bei der Sache und haben viele Informationen erhalten.

Wie wichtig „Teamarbeit“ ist, der korrekte Umgang miteinander und den anderen wertschätzen wird auf spielerische Weise erfahren. 
PTS Hopfgarten/Itter, die ideale Vorbereitung auf eine spannende berufliche Karriere!



Therapie mit Herz 
und Pfote
Inka heißt die weiße Schweizer
Schäferhündin, die in der Son-
derschule Hopfgarten zum
Team gehört. Ende des Jahres
haben Inka und ihr Frauchen
Barbara Kogler die Therapie-
hundeprüfung erfolgreich ab-
gelegt. Wie lassen den neuen Therapie-hund sich selbst vorstellen: Hallo,ich bin Inka, eine weiße Schwei-zer Schäferhündin. Ich lebe inHopfgarten mit zwei Hunden,Katzen und Pferden zusammen.Seit Frühling 2016 arbeite ich inder Sonderschule in Hopfgarten,wo mein Frauchen Lehrerin ist.Ich gehe mit ihr in den Unterrichtmit und dort in der Klasse schlafeich dann ein bisschen oder hole

mir ich bei den Kindernein paar Streicheleinhei-ten und manchmal auch“Leckerli”. Man sagt, wennich in der Klasse bin, kön-nen sich die Kinder besser kon-zentrieren und lernen.Mein Spezialgebiet sind Kindermit besonderen Bedürfnissen,mit denen ich dann auch alleinemit meinem Frauchen arbeitendarf. Bei solchen Einheiten be-komme ich ganz viele “Leckerli”,was mir besonders gefällt. Im No-vember 2018 habe ich mit mei-nem Freund Felix die Prüfungzum Therapiehund bestanden,worauf ich sehr stolz bin. Dass ichein toller Hund bin, weiß ichschon lange, aber jetzt habe ich esauch schriftlich!Herzlich bedanken möchte sichdie ASO Hopfgarten bei TierarztFlorian Wetscher, der Inka wäh-rend der Ausbildung medizinischbegleitet hat und alle für die Prü-fung notwendigen medizinischenÜberprüfungen kostenlos vorge-nommen hat. 
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Der Schulhund der ASO Hopfgarten – Inka –
legte erfolgreich seine Therapiehundeprüfung
ab. Im Bild ist die Schweizer Schäferhündin mit
Schüler Felix und „Frauchen“ Barbara Kogler.

Foto: Spreng
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Hopfgartner Christ-
kindlmarkt ein Gewinn
für Schritt für SchrittDer Adventmarkt in derSchmalzgasse in Hopf-garten ist immer einHighlight für Schritt fürSchritt. Nicht nur, dassdie Kiachl der Bäurinnenimmer ein Genuß sind,auch finanziell ist derMarkt ein wichtiger Be-standteil. Bei allen Standlwird man mit Getränkenund kulinarisch ver-wöhnt, alle Standbetrei-ber spenden schon seitJahren immer an Schrittfür Schritt: Cafe/Bar Am-biente, Injoy Fitness-Stu-dio, Sparverein Salvena,Elektro Biedermann,Landjugend Hopfgarten,Sulzenbacher Gartenge-staltung ...

Für eine tolle Stimmungsorgte zudem der Auf-tritt der Jugendperchten-gruppe Treichl Pass, dieBand Volxs Tirol undSteffi Tibelius sowie dieAnklöpfler „Rund umd’Salv“. Dank auch an dasLagerhaus Hopfgartenund die Hopfgartner Wirt-schaft die den Marktbe-trieb auch immer unter-stützen. 
Das Markbachjoch-
Kirchlein und Schritt
für Schritt 

Das ganze Jahr über wur-den im MarkbachjochKirchlein spenden fürSchritt für Schritt gesam-melt. Zu Weihnachten war esnun wieder so weit: es

konnten stolze € 1.000Euro an den VereinSchritt für Schritt über-geben werden. VielenDank. Vor allem an SeppEhammer, der sich so lie-bevoll um die Kapellekümmert!Weihnachten wird gene-rell immer viel gespen-det. Wir möchten uns beiallen privaten Spendernbedanken, die uns Jahrfür Jahr ihr Vertrauenschenken und an Schrittfür Schritt spenden. Undauch bei den Unterneh-men, die statt Weihn-achtsgeschenken lieberspenden, wie z.B. ICVHandels GmbH, Brixen-tal-Apotheke, Dr. Lukas-ser Wörgl, ... Außerdemder Penninger Nikolaus,der seit vielen JahrenSchritt für Schritt unter-stützt!Schritt für Schritt ist aufder Liste der spendenbe-günstigten Vereine desFinanzamtes. D.h. Spen-den an Schritt für Schrittkönnen steuerlich gel-tend gemacht werden.Dazu ist es als Privatper-son notwendig, dass beieiner Online-Überwei-sung oder Einzahlungmittels Erlagschein denvollständigen Vor- undNachnamen sowie dasGeburtsdatum bekanntgegeben wird. Die Spen-de wird dann vom Vereinaus an das Finanzamtverschlüsselt gemeldet.  Das Angebot, das „Schrittfür Schritt“ für Familienmit einem behindertenoder entwicklungsverzö-gerten Kind bietet, ist inTirol einzigartig. Die Kin-der kommen nicht nurfür eine Einheit Logopä-

die, Physio- oder Ergo-therapie zu uns, sondernsie sind den ganzenNachmittag über hierund erhalten dabei einganzheitliches Förder-programm. Die Thera-pien finden einzeln oderin Kleingruppen statt.Dabei wird immer auf diepersönliche Tagesverfas-sung des Kindes Rück-sicht genommen. Dasheißt die Kinder arbeitenzielgerichtet mit ihremTherapeuten, nehmenaber die Therapie nichtals „Zwang“ wahr, da siegemeinsam mit den an-deren in ein gesamtesProgramm vertieft sind.Jedes Kind hat seine indi-viduellen Aufgaben bzw.Ziele, die von dem Thera-peuten überwacht wer-den. Alltagssituationensind integriert und wer-den trainiert. Ziel desgesamten Programmesist es, die Kinder in einmöglichst selbstständi-ges Leben zu begleitenund eine bestmöglicheBewältigung des Alltagszu trainieren. Für uns istes wichtig, dass alle Kin-der mit Freude zu„Schritt für Schritt“ kom-men um dort – oftmalsauch anstrengende –Therapien zu erhalten. Die Kinder sind motiviertund kommen gerne. Nurso können auf DauerFortschritte erreicht wer-den. Das Angebot trägtnicht nur zur Steigerungder Lebensqualität derKinder und deren Fami-lie bei, sondern entlastetauch die pflegenden El-tern. Diese haben, wäh-rend das Kind bei„Schritt für Schritt“ ge-fördert wird, eine kurzeAuszeit.
Hannes vom Fitness-Studio Injoy brachte die Spende persönlich bei
Schritt für Schritt vorbei.

Foto: Schritt für Schritt

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön, dass
ihr uns immer wieder unterstützt, die Förderung
der Kinder zu ermöglichen!
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BADMINTON für KinderFür Kinder und Jugendliche von 6 – 14 Jahrenmit Christoph Bjerler
jeden Dienstag in der Sporthalle Hopfgarten
17.00 – 17.45 Uhr: 6- bis 9-jährige
17.45 – 18.00 Uhr: ab 10-jährigeKosten: Pro Semester € 10,—

BADMINTON für Erwachsene
Jeden Dienstag von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der
Sporthalle HopfgartenKosten: ca. € 45,— pro Semester (je nach TN-Anzahl)

HALTUNGSTURNEN + FitnessSanftes Rücken- und Fitnesstraining für alle Genera-tionen mit Patrizia Brenner-Gems
jeden Dienstag - 18.00 – 19.00 Uhr in der
Sporthalle in Hopfgarten  Kosten: € 4,— pro Abend

FITNESS FÜR ALLEEin Kurs, der den Problemzonen Beine macht! mit Patrizia Brenner-Gems
jeden Dienstag - 19.00 – 20.00 Uhr in der
Sporthalle in Hopfgarten  Kosten: € 4,— pro Abend

Für das HALTUNGSTURNEN sowie für den 
FITNESSKURS können Sie einen Teilnahmeblock

um € 40,— (= 11 Teilnahmen) erwerben 
(bitte tel. bestellen: 0650/9210202)

KURSE IN VORBEREITUNG
KOCHKURSE mit verschiedenen Themen, mit Manuel Koller,,KEINE ANGST VOR PFLEGE“ mit Brigitte Staffner

Möchten Sie einen Kurs der
Erwachsenenschule „verschenken“?Kursgutscheine bitte entweder tel. (0650/9210202)od. per e-mail (es-hopfgarten@tsn.at) bestellen!

Sie haben die Möglichkeit, einen konkreten Kurs oder
einfach einen Wert-Gutschein zu kaufen und der/die

Beschenkte kann sich den Kurs selbst aussuchen.

Wollen Sie in der Erwachsenenschule 
mitarbeiten?

Ihre kreativen Ideen einbringen?
Die Koordination der Kurse und Termine mitgestalten?Oder in welcher Form auch immer Sie sich einbringenmöchten – rufen Sie mich an (0650/9210202) oder schreiben Sie ein e-mail: es-hopfgarten@tsn.atIch freue mich auf Ihren Kontakt.

Folgende Kurse werden 
in Kooperation 

mit dem Krippenverein
durchgeführt.

HINTERGRUNDMALEREIim Februar mit Max BiembacherGeplant sind drei Abende zu je ca. 3 StundenKurskosten: € 50,— (mind. 5 TN – max. 8 TN)
15 % Ermäßigung für Mitglieder des KrippenvereinsBitte mitbringen: Wasserfarben und versch. Pinsel
Bei Interesse bitte melden bei Dietmar Kirchmaier - Krippenverein Hopfgarten, Tel. 0664/8256225 oder e-mail: d.kirchmaier@swietelsky.at

SCHNITZ- UND BILDHAUERKURSfür Anfänger u. Fortgeschrittene mit Andreas Rendl
Kursbeginn (1. Zusammenkunft):
Dienstag, 12. Feb. 2019, 18 UhrNeue Mittelschule Hopfgarten5 x 3 Abende = 15 UEKurskosten: € 105,— pro Pers. (mind. 5 TN, max. 8 TN)
15 % Ermäßigung für Mitglieder des KrippenvereinsHolz und/oder Werkzeug wird bei Bedarf vomKursleiter gestellt!
Bitte anmelden bis 5. Februar 2019 Erwachsenenschule oder bei Sepp Gastl,  Tel.Nr. 0664/4226038
COMPUTERIA ist für alle da!

Jeden Donnerstag 
von 09.00 – 11.00 Uhr in der Mediathek,  

im Pfarrzentrum in Hopfgarten.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Neu: „Die Zeitzeugen“
Die Filme der Chronisten 

(Interviews mit den Zeitzeugen aus Hopfgarten)
kann jede/jeder Besucherin/Besucher in der
Computeria auf dem Laptop ansehen.

Das Redaktionsteam erreichen Sie 
per Mail: zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at



Baby-Treff  Do. 28. Feb. 9.00 – 11.00 UhrMit Beratungs- u. Wiegemöglichkeit bei HebammeHeidi Laiminger
Beitrag: € 2,— (für kleine Jause)
Ekiz – Frühstück  Do. 7. Feb.,  9.00 – 11.00 Uhr
Beitrag: € 2,— (für kleine Jause)
Yoga für Schwangere
Termin: Do. 17.30 - 18.30 Uhr, mit Nati Cohen(Yogalehrerin);  laufender Einstieg möglich!
Beitrag: € 80,— (8 Einh.)
Anmeldung: Tel. 0664 / 73712018

Geburtsvorbereitungs-Kurs
Beginn: Do. 7. März.,  18.00 Uhr, mit HebammeHeidi Laiminger
Beitrag: 6 Abende á € 12,— 
Anmeldung: 0699/11404870

Mutter-Eltern-Beratung  (Kinder 0 – 4 Jahre)
Do. 14. Feb. 8.30 – 10.00 Uhr
Leitung: Dr. Hannes Müller, Hebamme HeidiLaiminger
Babymassage - Bindung durch Berührung für
Neugeborene (0 – 4 Monate)
Termin: Mi. 30. Jän., 9.00 – 11.00 Uhr, mit MariaRabl (DGKS, Basic-Bonding Gruppenleiterin)
Beitrag: 6 Einh. € 60,—  
Anm.: 0676/6312842 o. maria.rabl@kufnet.at

Fit nach der Geburt - RückbildungsgymnastikBabys u. Kleinkinder können mitgebracht werden!(mit ärztlicher Überweisung ca. 68% Rückvergütung!)
Termine auf Anfrage, mit Dipl. Physiotherapeutin Sabine Steindl
Ort: Pfarrzentrum o. Grafenweg 58, Hopfgarten
Beitrag: 5 Einh. € 70,—  
Anmeldung: 0680/3348933

Im Geschichtenkoffer gibt es: 
„Ein Haufen Freunde“
Termin: Do. 21. Feb., 16.00 Uhr in der Mediathek
Beitrag: freiwillige SpendenIn Kooperation mit der Mediathek
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse
im Pfarrzentrum Hopfgarten statt!

Mehr Informationen über uns und unsere Veran-
staltungen, sowie die Möglichkeit zur Anmeldung
für Kurse unter www.ekiz-hopfgarten.org

Euer Ekiz-Team
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ELTERN-KIND-ZENTRUM 
HOPFGARTEN
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    www.ekiz-hopfgarten.org

Öffentliche 
Bücherei Hopfgarten

Öffnungszeiten:    
SO  9:00 – 10:30 Uhr    MI  9:00 – 10:00 Uhr    DO  17 – 19 Uhr 

Wir sind auch online: 
http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at 
Mail: diemediathek@gmail.com

Diesmal haben wir wieder viele neue spannendeund lehrreiche Bücher für unsere Kleinen einge-kauft! Auch von TIPTOI gibt es Neues mit einemverbesserten Stift!

…und viele mehr.
TIPTOI: Musik, Schatzsuche im Dschungel, Cars,Sound Quiz…

Unser nächster Film: 
„Eine bretonische Liebe“ am Mittwoch, 6.2.19

Stilblüten und lustige Geschichten aus der Schule aus dem
Büchlein ,,ich gehe heute flöten“ von Georg AnkerIn einer Oper sterben die Leute mit Musik.Die dreistimmigen Sänger singen immer, wenn sie viel getrunkenhaben.Beethoven ist nur deshalb so bekannt, weil er kein Gehör gehabt hat.Ich gehe zur Musikkapelle, weil ich gern Würstchen esse undGratisbier bekomme.Der beste und berühmteste Dirigent von Österreich ist derKarawan.
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* Preise beinhalten bis zu € 4.690,- Vorteilsbonus und bis zu € 1.000,- Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus gilt bei Leasing über die Denzel Leasing GmBH. Nähere Infos zur 
Finanzierung auf www.hyundai.at. Aktionen/Preise gültig bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf und beinhalten Hersteller- 
und Händlerbeteiligung. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen. 

CO2: 79 - 180 g/km, Verbrauch: 4,1 l Diesel - 7,6 l Benzin

Für alle, die alles möchten.
JETZT TESTEN!

Wagen Sie eine Probefahrt.Wagen Sie eine Probefahrt.
Mit den neuen Hyundai Modellen.

Hyundai 
IONIQ Hybrid
Bei Leasing schon 

ab € 23.990,-*

Hyundai 
KONA
Bei Leasing schon

ab € 18.290,-*

Hyundai 
i30 Kombi
Bei Leasing schon 

ab € 15.990,-*

Hyundai 
Tucson
Bei Leasing schon

ab € 21.990,-*

Hyundai 
i20
Bei Leasing schon 

ab € 10.990,-*

Hyundai 
i20 Active
Bei Leasing schon

ab € 15.990,-*

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

Vereins-, Betriebs- u. Familienrodeln
am Samstag, den 23. Februar 2019

Start: 13.30 Uhr Rennstrecke CDR, SCHNEEFAHRBAHN!
Startberechtigt: alle HopfgartnerInnen sowie Auswärtige, die in Hopfgarten beschäftigt sind. 
Modus: 3 Pers. eine Staffel: Vereins-, Betriebs- und Familienstaffeln

Kinderstaffeln: Gesamtalter aller drei max. 30 Jahre
Schülerstaffeln: Gesamtalter aller drei max. 42 Jahre

Zeitgutschrift: Damen, Hausrodeln und Teilnehmer über 70 Jahre 10% 
Teilnehmer zwischen 60 und 70 Jahre 5%

Kinder/Schülerstaffeln KEIN Nenngeld (bitte Jahrgang angeben)
Wir kümmern uns um Sponsoren für Euch!

Nenngeld: pro Staffel € 24,— bei Abholung der Startnummern am Start
Nennung: bis Fr. 22.02.19, 14 Uhr

Lisa Kruckenhauser, lisa-maria.k@gmx.at oder 0664/4027763 (ab 17 Uhr)
Siegerehrung: Kinderstaffeln anschließend im Zielraum

restliche Staffeln um 19.30 Uhr im Sportresort Hohe Salve

Bei der Preisverteilung werden zusätzlich tolle Sachpreise verlost.
Hauptpreis: eine TORGGLER Rodel

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Club Der Rodler Hopfgarten!
www.cdr-hopfgarten.at Der Veranstalter haftet für keine Unfälle jeglicher Art.
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Ergebnisse unserer Rennläufer:
26.12.2018: 7. Romed Baumann Kid´s Race – 
Riesentorlauf in Hochfilzen:1. Philip Sandbichler, 1. Samuel Fuchs, 3. MaximilianSandbichler, 6. Lukas Prem, 11. Nelly Fuchs, 22. Lau-renz Six, 27. Wojutycki Moritz

28.12.2018: Salomon Junior Race, Riesentorlauf in
Steinach am Brenner:2. Samuel Fuchs
29.12.2018: TIWAG Alpine Ski Cup, Riesentorlauf
in Fiss:4. und 15. Maximilian Suttner, 7. Robert Suttner 
30.12.2018: Bezirkscup Schüler und Jugend, 
Riesentorlauf in HopfgartenDer SK Hopfgarten veranstaltete bei widrigen Wetter-bedingungen auf dem Hirzing Hang zwei Riesentorläu-fe. Dank zahlreicher Helfer und den Bergbahnen Hopf-garten konnten wir zwei reguläre Riesentorläufedurchführen. Auch unsere Hopfgartner Athletenwaren sehr erfolgreich unterwegs.

03.01.2019: 
3. Int. Eva-Maria Brem Kids Night Sprint by H&N,
Riesentorlauf in Reith im Alpachtal

1. Emily Sieberer, 1. Samuel
Fuchs, 2. Philip Sandbichler, 
4. Maximilian Sandbichler, 
6. LukasPrem, 15. David Rauter,
15. Eva Ehammer, 16. Lukas
Rauter, 17. Moritz Kirchmair,
19. Max Kirchmair

11.01.2019: Tiroler Meisterschaft 2019 Schi Alpin,
Mentalbehindertensport, KelchsauDer Tiroler Behindertensportverband veranstaltetegemeinsam mit dem SK Hopfgarten die Tiroler Meis-terschaft der Mentalbehinderten in der Kelchsau. Ergebnisse aus www.skizeit.at. Danke an die Bergbahn und an alle freiwilligen Helfer! 

1., 2. Paula Margreiter, 6. Christopher Riedmann, 5., 8. Fabian 
Pletzer, 7., 10. Johannes Embacher, 27. Kilian Thaler
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13.01.2019: Nici Cup, RSL, Bambini Kinder, Itter1. Philip Sandbichler

FIS Rennen:
Nicolas Riedmann:18.12.2018: 15. und 20. Platz – Slalom in Leogang27.12.2018: 20. Platz Slalom in Telfs 07.01.2019: 26. Platz Slalom NJR Kleinlobming08.01.2019: 28. Platz Slalom FIS Kleinlobming12.01.2019: 23. Platz Slalom FIS in Telfs
Anton Lindner:15.12.2018: FIS Masters Cup Riesentorlauf 1. und 3. Platz in Fügen04.01.2019: FIS Masters Cup Super G 6. und 

17. Platz in Cerkno05.01.2019: Slalom 10. und 16. Platz in Cerkno06.01.2019: FIS Masters Cup Riesentorlauf 7. und 16. Platz in Cerkno
Christoph Wahrstötter:6.01.2019: National Championships 3. Platz in Val Thorens 

Wir wünschen allen Mitgliedern ein gutes neues Jahr.Gratulation für die tollen Erfolge und wir wünscheneine unfallfreie Saison!

Wie in den letzten Jahrenwurden die Sportler undSportlerinnen mit ihrenBetreuern und Trainervom Tiroler Behinderten-sportverband auch heuerwieder sehr herzlich auf-genommen.Trotz das vielen Schneeswaren von der Schiwo-che alle Teilnehmer be-geistert.Wir bedanken uns ganzbesonders bei den Berg-
bahnen Hopfgarten undallen Liftbediensteten,die uns stets freundliche n t g e g e n g e k o m m e nsind, wenn wir Problemebeim Ein- oder Ausstei-gen hatten, insbesonderebei Herrn Prok. Eberlfür die Liftkarten, bei der Fam. Strobl fürdie wie immer nette fa-miliäre Unterkunft,beim Hauserstüberl-

Team für die köstlichenAbendessen, und - last but not least -
beim Schiklub Hopfgar-
ten, nicht nur für die per-fekte Ausrichtung des

Riesentorlaufs am Frei-tag, sondern auch für dieBetreuung während derSchiwoche. Vielen Dankfür die Krapfen und Teefür die Rennläufer!
Es war wieder eine schö-ne Schiwoche, wobei alleTeilnehmer inkl. Betreu-er und Trainer zu der Er-kenntnis kamen: Fortsetzung folgt!

Schiwoche und Tiroler Meisterschaft in Hopfgarten für mental 
behinderte Menschen



Der informiert…

Ausschuss - VereinsführungWie bereits berichtet, konnte bei der Jahreshauptver-sammlung des SC Kelchsau kein neuer Obmann ge-wählt werden. Nach intensiver Suche und Gesprächenmit ausgewählten Personen, fand sich bis jetzt leiderimmer noch kein Nachfolger für Norbert Hölzl. Heißtalso, dass nun keine Neuwahlen stattfinden können.Der Ausschuss des SC Kelchsau wird somit in dieserWintersaison seine Arbeit auf wenige Veranstaltungenbeschränken und diese gemeinsam organisieren. 
SchiclubanzügeEnde November wurden 29 Erwachsene und 12 Kin-der mit neuen Schiclubanzügen der Firma Ziener aus-gestattet. Durch eine positive Kassebilanz der vergan-genen Jahre und die Unterstützung von Sponsoren(siehe unten) konnten die Schiclubmitglieder die An-züge zu einem sehr guten Preis kaufen. Vielen Dank!Erharter Florian, Lanzinger Simon, Fankhauser Maxi-milian

Der SC Kelchsau präsentiert sich mit neuem Outfit

BehindertensportJimmy Lahner und FranzErharter bereiteten sichin den vergangenen Wo-chen gezielt auf die be-vorstehende WM in
Kranjska Gora (SLO) und
Sella Nevea (ITA) vor.Mitte Dezember absol-vierten die Beiden eineintensive Trainingswo-che im Kühtai. AnfangJänner sollte eigentlichein Trainingslager inHinterstoder auf demProgramm stehen. Auf-

grund der großen Schneemengen musste das Team indas Schigebiet Nassfeld (Kärnten) ausweichen. Von 19. Jänner bis zum 2. Februar findet für Jimmyund Franz das erste Großereignis statt, bei dem siesich wieder mit der Weltelite messen können. Jimmyund Franz wurden für alle Disziplinen nominiert. Wir wünschen ihnen viel Glück für die Rennen undeine gesunde Rückkehr.

Trainingsgruppe in Nassfeld

Ergebnisse unserer Kinder:
3. Int. Eva-Maria Brem Kids Night Sprint RTL 
in Reith i. A.:U8m 17. Lanzinger SimonU10m 9. Erharter FlorianU11m 6. Fankhauser Maximilian

Ergebnisse unserer Mastersfahrer:
Masterscup RTL in Fiss:AK Vb 1./1. Leitner LeoAK IIIb 1./NIZ Fuchs JosefAK IIb DIS/3. Hölzl Norbert
Austrian Race Series in Gerlitzen:Super-G 2./1. Fuchs Josef23./8. Hölzl NorbertRTL 1./8. Fuchs Josef4./4. Hölzl Norbert
Der Ausschuss gratuliert allen aktiven Rennläufern fürihre großartigen Leistungen und wünscht allen wei-terhin viel Glück und Erfolg bei den nächsten Rennen!
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Jimmy Lahner, 
Servicemann Patrick Lindner 
und Franz Erharter im Kühtai



SicherAmBerg: 
Geballtes Wissen für
BergsportlerDie Videoreihe „SicherAmBerg“ wurde zur Jah-reszeit passend um dasThema „Notfall Lawine“ergänzt. Das neue Videoist unter alpenverein.at/portal/bergsport/sicherambergabrufbar.
Freitag, 8. Februar
Bergsteiger-Treff, 
EisstockschießenBeim AV-Abend treffenwir uns dieses Mal zumEisstockschießen in derEisstockhalle Brixen  i. Th.(neben Freizeitanlage). Treffpunkt: 19:00 Uhr.Eva Kiederer, 0676 66 57 520
AV-Kinder

Schneeschuh-
wanderungHallo Kinder! In den Se-mesterferien organisie-ren wir eine Schnee-schuhwanderung für Kin-der ab ca. 6 Jahre. Den ge-nauen Termin und Infosgibts per WhatsApp odertelefonisch.Peter Prem, 0664 26 22 516
Hauptverein

Sonntag, 3. Februar
Skitour RofanEine der schönsten Ski-touren im Rofan Gebirgeführt in einer Felskulisse

mit guten Aus-sichtspunkten aufdas Kotalmjoch. DieTour ist mittel-schwer, komplette Ski-tourenausrüstung ist er-forderlich.Anni und Edi Welebil,0664 34 26 382
Sonntag, 17. Febr.
Skitour Großer 
GaltenbergDer Große Galtenberg -ein beliebter Skitouren-berg der westlichen Kitz-büheler Alpen - ist mit2424m der höchstePunkt im Bezirk Kufstein.Unsere Skitour star- tenwir in Inneralpbach. An-forderung: ca. 1300HmAnstieg in 4 Stunden, Ski-technisch mittelschwer.Ausrüstung: KompletteSkitourenausrüstung.Josef Eder, 0664 50 34 165

AV-Senioren

Mittwoch, 6. Februar
Skitag in der Zillertal 
ArenaWie schon in den vergan-gen Jahren werden wirauch heuer ein Skigebieterkunden das vielleichtnoch nicht jeder kennt.Die Zillertal Arena in Zella. Ziller ist das größteSkigebiet im Zillertal understreckt sich über denwestlichsten Teil derKitzbüheler Alpen.Hans Erharter, 0664 33 87 319
Gruppe 
„Extrem Gmiatlich“Eine Information zu un-serer Gruppe: „ExtremGmiatlich“ heißt nicht,dass wir nur „Kaffee-kränzchen-Fahrten“ un-

ternehmen. Wir machensehr wohl Bergwande-rungen bei denen aucheinige Höhenmeter zubewältigen sind, aller-dings in einem der Grup-pe angepasstem Tempo.Wir halten uns aber auchan das Motto „Erst dieArbeit, dann das Vergnü-gen“ und stillen unserenDurst und Hunger nacheiner schönen Wande-rung immer bei einernetten Einkehr.Eure BegleiterMarianne und Hubert
Detaillierte Informatio-
nen zu geplanten Tou-
ren incl. Ausrüstungs-
empfehlung und Be-
richte mit Fotos von
vergangenen Unter-
nehmungen gibts auf
alpenverein.at/
brixen-im-thale

Trotz Schneefall trafen sich sieben motivierte Schneeschuhwanderer mit Tourenführerin Eva Kiederer.
Aufgrund der Schneemenge gingen wir seitlich der Hollernabfahrt hinauf bis Stimmlach. Der geplante
Besuch der Alpenrosenhütte war aufgrund des vielen Schnees nicht möglich. Also gingen wir bis zur
Sonnalm, wo wir uns mit sehr gutem Essen gestärkt haben. Danach sind wir querfeldein im Tiefschnee
ins Tal zurück, wo wir den romantischen Tag bei Kaffee und Kuchen im Wastlhof ausklingen ließen.
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30. Internationales 
Sitzballturnier 
um den Tiroler Stein-
bockAuch 2018 wurde das Stein-bockturnier wieder in der Hopf-gartner Sporthalle in Szene ge-setzt.Elf Mannschaften aus Deutsch-land, Schweiz, Italien und Öster-reich stellten sich der Heraus-forderung. Die Heimmannschafttrat wieder mit zwei Teams an,im „Team 1“ waren Hans-PeterFeller, Manuela Feller, PatrickFeller, Mario Oberlechner undWalter Lettenbichler vertreten.Das „Team 2“ bestand aus StefanPfister, Josef Sandbichler, LukasRanft, Bernhard Hammerl undEmanuel Auer. Die elf Mannschaften wurden inzwei Gruppen eingeteilt, wobeiTeam 1 in die A-Gruppe undTeam 2 in die B-Gruppe gelostwurde.Nach den Gruppenspielen standfest, dass die beiden Heimmann-schaften im Halbfinale gegen-einander zu spielen haben.TU Schwaz 2 zeigte schon in denGruppenspielen, dass sie nichtzu unterschätzen sind und setz-ten dies auch gegen die ersteMannschaft weiter fort. Bei denwohl spannendsten 14 Minutenan diesem Tag setzte sich diezweite Mannschaft durch undstieg somit ins Finale auf.TU Schwaz 1 konnte sich beimSpiel um den dritten Platz gegendie Eidgenossen durchsetzen.Das Spiel um den ersten Platzmussten die zweite Mannschaft(TU Schwaz 2) gegen die Mann-schaft aus Penzberg bestreiten.Es entbrannte ein harter Kampf,

doch trotz Einsatz und Ehrgeizmusste sich die Heimmann-schaft den Kollegen ausDeutschland geschlagen geben,sodass der Titel leider nicht ver-teidigt werden konnte.Es war trotzdem ein noch niegekanntes Gefühl, als beide TU-Mannschaften das erste Mal aufdem Stockerl standen.Es waren unglaublich spannen-de – teilweise verrückte – Spieleund insgesamt ein grandiosesTurnier in der HopfgartnerSporthalle.
Rangliste Steinbockturnier:VSV Penzberg
TU Schwaz 2
TU Schwaz 1Eidgenossen (Schweiz)BBSV WienSV Franckviertel LinzPluSport Region OltenVSV AmstettenVSG BludenzBSV St. GallenMixmannschaft
Rückblick auf ein er-
folgreiches Sitzball-
jahrDie Tiroler Sitzballer (TUSchwaz, Sektion Behinderten-sport) haben jedes Jahr einendichten Terminplan, reisendurch Deutschland, Schweiz undÖsterreich und versuchen beijedem Turnier, mit ihrem Poten-tial den besten Platz herauszu-holen.2018 war eines der erfolgreich-sten Jahre für die Sitzballer, undes kann eine beeindruckendeStatistik vorgewiesen werdenmit zwei ersten Plätzen, fünf
zweiten und einem dritten
Platz.
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Volksbank Tirol lädt Bauherren
zum Bau- & Wohn-Forum ein
Martin Taxacher,
Wohnbauberater der
Volksbank Tirol für 
die Region Wörgl-
Kirchbichl- Hopfgarten:
„Holen Sie sich wertvol-
le Tipps & Anregungen
bei der Veranstaltung,
damit die Realisierung
Ihres Wohntraums
nicht zum finanziellen
Albtraum wird.“Die Volksbank Tirol veranstaltet speziell fürBauherren, Wohnungs- und Grundkäufer so-wie Haus- und Wohnungssanierer im Febereinen Informationsabend in Kufstein. Die The-men & Vorträge: Die Wohnbauförderung undWohnhaussanierung in Tirol, Volksbank-Wohnbaufinanzierung, Architektentipps rundums Thema Bauen & Sanieren und Energiespa-ren.
Termin: Mi. 27. Feber 2019, Wirtschaftskammer, KUFSTEINEintritt frei, Beginn 19.00 Uhr
Anmeldung:Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine An-meldung ist daher unbedingt erforderlichunter der Volksbank-Hotline 0800 / 82
84 765 oder via Internet: 
www.wohn-forum.at

Insbesondere ist erwähnenswert, dass die TUSchwaz 2018 zum 15. Mal österreichischer
Staatsmeister wurde. Dieser Sieg bedeutet denSportlern sehr viel – ist er doch einer der emotio-nalsten Siege in der kompletten Sitzballgeschichte.Das zweite Highlight des Jahres war natürlich dasHeimturnier in Hopfgarten um den Tiroler Stein-bock, bei dem beide TUS-Mannschaften auf demStockerl landeten, was jedenfalls die Qualität imVerein unter Beweis stellt.Nicht vergessen werden darf die Tatsache, dass dieSpieler über das gesamte Tiroler Unterland ver-streut sind und sich trotzdem beinahe das ganzeJahr durchaus in Bad Häring im Rehazentrum zumTraining treffen. Da bis auf einige wenige Spieleralle berufstätig sind, ist die Terminkoordinationnicht immer ganz einfach.Nur durch das gezielte Training, Fleiß, Ehrgeiz undganz viel Einsatz aller Spielerinnen und Spielerkönnen solche hervorragenden Leistungen er-bracht werden.
Vielen herzlichen Dank auch an alle Helferinnenund Helfer und an die zahlreichen Sponsoren undGönner, ohne deren Hilfe ein solch aufwändigerTermin- und Turnierplan nicht aufrecht erhaltenwerden könnte. Vielen Dank auch an die AUVA,dass die Sporthalle für Trainingszwecke stets zurVerfügung steht.
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Anmeldung:
Tel. 0800 82 84 765
www.wohn-forum.at Die Wohnbau-Bank für Tirol.

Einladung zum

Die Volksbank Tirol veranstaltet einen Informationsabend für 
Bauherren, Wohnungskäufer & Sanierer.
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Mittwoch, 27. Feber 2019
Wirtschaftskammer, KUFSTEIN

JETZT
ANMELDEN!

Uhrzeit: von 19.00 
bis ca. 21.00 Uhr



Verbrauchswerte: 4,9–7,2 l/100 km, CO²-Emissionen: 128–164 g/km. Symbolfoto. Mehr Informationen unter MAZDA.AT

M{zd{ CX-5 F{celift

K R A F T  I N  I H R E R
 E L E G A N T E S T E N  F O R M .

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

HOPFGARTNER BLATTL

48  Februar 2019

AUTOHAUS BRUNNER
LOFERER STRASSE 10, 6322 KIRCHBICHL | TEL. 05332/72517 | WWW.AUTOBRUNNER.AT



Stellenangebote und Kleinanzeigen

SKILEHRER/INNEN und 
SNOWBOARD-LEHRER/INNENoder die es werden wollen, auch aushilfsweise/teilzeit möglich.(Studenten, Schüler, Hausfrauen…)
SKISCHULE HOPFGARTENAlois Hofer, Tel. 0664-5133000info@skischule-hopfgarten.at
REINIGUNGSKRAFTfür Appartements (OrtszentrumHopfgarten) an Samstagen gesucht.Tel. 0664-5133000Suche Reinigungskraftfür Ferienhaus in Itter.1-2x wöchentlich ca. 4 Stunden.Gehalt nach Vereinbarung!Tel. Nr. 0664 52 645 45
2-Zimmerwohnungab 1. März 2019 zu vermieten.Tel 0680/ 1303149
Verschenke
SchlafzimmereinrichtungSchrank 3-teilig mit Schiebetüren, 2 Kommoden, 2 Nachtkästchen,Wandspiegel - alles gut erhalten!Farbe: hellgrau metallicBei Interesse: 0664 / 280 57 11

Kultur- und Veranstaltungszentrum 
Salvena GesmbH, 6361 Hopfgarten

Zur Verstärkung des Teams der Salvena GesmbH suchen wir
eine(n) vielseitige(n) Mitarbeiter(in), 
der/die gerne eigenständig arbeitet.Wir erwarten: 

-  eigenständiges Arbeiten
-  handwerkliches Geschick
-  Ausbildung der WK Tirol zum/zur Bademeister(in) gewünscht (oder Bereitschaft zur Ausbildung)
-  Zuverlässigkeit und freundliches Auftreten

Wir bieten:
- selbstständige und eigenverantwortliche Tätigkeit in einem abwechslungsreichen Arbeitsumfeld
- eine Jahresstelle auf Basis 6-Tagewoche
- einen Basislohn von € 1.500,00 netto, Überzahlung je nach Qualifikation und Praxiszeiten
- ein angenehmes Betriebsklima

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bei der:
Kultur- und Freizeitzentrum Salvena GesmbH, Brixentaler Str. 41, 6361 Hopfgarten
Frau Hammer, Tel. 05335/3355, salvena@ktvhopfgarten.at
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• Aktives Engagement im Ausbau bestehender K
• Erarbeitung individueller, bedarfsgerechter Lösungen in Beratungsgesprächen

Veranlagungsbereich Veranlagungsbereich 

• Interesse an einem vielseitigen Aufgabenbereich und Entwicklungsmöglichkeiten
• Hohe Beratungskompetenz in K
• Einschlägige Berufserfahrung mit entsprechender Ausbildung
Was Sie für den Job mitbringen sollten:

• Einsatzfreude und zielorientierte Arbeitsweise
• Verantwortungsbewusstsein, Diskretion und Flexibilität 
• Kommunikative Persönlichkeit mit T
Was Sie besonders auszeichnet:

 
 

  
 

 
 
 

 
 
 

 
 

Aktives Engagement im Ausbau bestehender Kundenbeziehungen 
, bedarfsgerechter Lösungen in Beratungsgesprächen

Interesse an einem vielseitigen Aufgabenbereich und Entwicklungsmöglichkeiten
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Einschlägige Berufserfahrung mit entsprechender Ausbildung
as Sie für den Job mitbringen sollten:

Einsatzfreude und zielorientierte Arbeitsweise
erantwortungsbewusstsein, Diskretion und Flexibilität 

ersönlichkeit mit Teamorientierungersönlichkeit mit Teamorientierung
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Interesse an einem vielseitigen Aufgabenbereich und Entwicklungsmöglichkeiten

 
 

  
 

 
 
 

 
 
 

 
 

• Einsatzfreude und zielorientierte Arbeitsweise

ir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet und interessante EntwickW
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2.070,10 monatlich vorgesehen. Abhängig von beruflicher Qualifikation und Erfahrung 
ist eine deutliche Überzahlung möglich.

Interessiert? Dann freuen wir uns darauf
Raiffeisenbank Hopfgarten im Brixental eGen, z.H. F
Brixentaler Straße 15, 6361 Hopfgarten, via E

.jobs-raiffeisen-tirol.atwww

 
 

  
 

 
 
 

 
 
 

 
 

Einsatzfreude und zielorientierte Arbeitsweise

ir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet und interessante Entwick
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rau Aschaberrau Seiwald und FRaiffeisenbank Hopfgarten im Brixental eGen, z.H. F

-Mail an: info@rbh.at oder online auf Brixentaler Straße 15, 6361 Hopfgarten, via E
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Stellenangebote und Kleinanzeigen

MITARBEITER/INNEN FÜR DIE 
SOMMERSAISON 2019 

IM SALVENALAND GESUCHTDie Salvena GesmbH sucht für die
Sommersaison 2019 (Mai bis September) eine(n)
Kassierer/in für die Schwimmbadkasse

im Salvenaland Hopfgarten
Wir erwarten: -  Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit-  Einsatzfreude und Flexibilität-  Freundliches Auftreten
Wir bieten:
- 5 Tagewoche- € 1.500,00 Brutto (40 Stunden)
Reinigungskraft für die Umkleiden bzw. Sanitäranlagen imSalvenaland Hopfgarten für ca. 2 Stunden täglichabends ab 19.00 Uhr.Entlohnung: € 11,00 pro Stunde (geringfügig)
Wenn Sie an einer dieser verantwortungsvollen
Tätigkeiten interessiert sind, dann wenden Sie
sich bitte an:

Kultur- und Freizeitzentrum Salvena GesmbH, 
Brixentaler Straße 41, 6361 Hopfgarten
Tel. 05335/3355 oder 
salvena@ktvhopfgarten.at         Anita Hammer

WIR SUCHEN DICH!

Jetzt bewerben

Die Kommunalbetriebe Hopfgarten GmbH sucht einen
 

LEHRLING 
ELEKTROENERGIETECHNIK (m/w) 

 
Wir bieten:

 Fundierte Ausbildung im Bereich  

 Energietechnik/Elektroinstallation

Deine Voraussetzungen:

 Technisches Interesse, Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein

Es erwartet Dich eine abwechslungsreiche Tätigkeit in angenehmen Betriebsklima.
Die Entlohnung erfolgt nach EVU Kollektivvertrag.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Kühle Luft 2 • 6361 Hopfgarten
Tel  +43  5335 2500 • Fax +43  5335 2500 17 

•  www.ewhopf.at

Wir suchen ab sofort 
Verstärkung für unser Bürosowie für die kommende Saison
Unterstützung für unseren VerkaufBitte melden unter 05335/40080 bzw. gerne auch schriftlich unter imgarten@aon.at
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Das Hopfgartner Blattl 
- ideales Medium für Gemeinde, Vereine,

Firmen, Schulen, usw.

JEDEN Monat kostenlos an 
JEDEN Haushalt!   

Mail: zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at
Telefon: 0 53 35 - 22 05 95



T E R M I N E  I M  F E B R U A R  2 0 1 9Freitag, 01. Februar 20.30 Uhr Preisverteilung  6-Kampf - Leamwirt - SV PenningbergSamstag, 02. Februar 10.00 Uhr Fußballturnier - Sporthalle Hopfgarten - FC Old Boys DeckerSamstag, 02. Februar 11.00 Uhr Penningberger Schitag - SV PenningbergSamstag, 02. Februar 20.00 Uhr Preisverteilung Penningberger Rodel- u. Schitag - Leamwirt - SV PenningbergSonntag, 03. Februar 16.00 Uhr LatschenmoosmesseMittwoch, 06. Februar 19.30 Uhr Kinoabend im Sportresort Hohe Salve - Mediathek HopfgartenFreitag, 08. Februar 8.00 - 12.00 Uhr  Kindergarteneinschreibung ElemaukaFreitag, 08. Februar 19.00 Uhr Jubiläumskonzert 25 Jahre LMS Brixental - SalvenaMittwoch, 13. Februar 13.30 Uhr Penningberger Familienrodeltag - SV PenningbergSamstag, 23. Februar 13.30 Uhr Vereins-, Betriebs- und Familienrodeln - Rennstrecke Haagalm - CDR HopfgartenDonnerstag, 28. Februar 13.00 Uhr Kaffeekränzchen im Tirolerhof - Hopfgartner Bäuerinnen
V O R S C H A UFreitag, 01. März Zipfelbob-Rennen - Übungswiese HopfgartenSamstag, 02. März Faschingsumzug und Faschingsball KelchsauDienstag, 05. März Faschingsparty auf der Sunnseit HütteMittwoch, 06. März Kinoabend im Sportresort Hohe SalveSamstag, 09. März Weißwurstparty mit den "Zillertaler Mander" auf der Stoagrub'n HütteSamstag, 09. März Apres-Ski-Party mit "Jabberwalky" auf der Sunnseit HütteMontag, 11. März Apres-Ski-Party mit "Stina Gabriell" auf der Sunnseit HütteSamstag, 23. März Jahreshauptversammlung TEV HopfgartenMittwoch, 03. April Kinoabend im Sportresort Hohe SalveSamstag, 13. April Frühjahrskonzert - SalvenaSonntag, 21. April Landjugendball Hopfgarten - Salvena
23.04.-11.05.2019 36. Vereins- und Betriebskegeln 2019

D A U E R V E R A N S T A L T U N G E N :
Jeden Montag: 18.00-19.15 Uhr Beginner Yoga mit Lisa Klingler - Praxis Knackpunkt19.30 Uhr Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten19.30-20.45 Uhr Vinyasa Flow Yoga mit Lisa Klingler - Praxis Knackpunkt
Jeden Dienstag: 08.00-12.00 Uhr Sprechstunde Case Manager im Gemeindeamt Hopfgarten09.00-10.15 Uhr Easy Flow Yoga mit Lisa Klingler - Praxis Knackpunkt18.00/18.30/19.00 Uhr  Haltungsturnen/Badminton/Fitness für alle - Sporthalle
Jeden Mittwoch: 08.00-10.00 Uhr Sprechstunde des Bürgermeisters - nur nach Voran-meldung im Sekretariat 19.00 Uhr Fitness für Bauch-Beine-Po - Sporthalle
Jeden 1. Mittwoch 19.30 Uhr Kinoabend im Sportresort Hohe Salve
Jeden Donnerstag: 09.00-11.00 Uhr Computeria in der Mediathek (Pfarrzentrum)
Jeden 2. Donnerstag: ab 17.00 Uhr Brodakrapfen im Hauserstüberl

Jeden Freitag: 09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)
Jeden Samstag: 17.30 - 18.30 Uhr Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf
Jeden 1. Sonntag im Monat: EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat: EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet

SPRECHTAGE IM GEMEINDEAMT HOPFGARTEN:
07.02.19 Sozialversicherungsanstalt der Bauern 14.00 - 16.00 Uhr
07.02.19 Bezirkslandwirtschaftskammer Kitzbühel 14.00 - 16.00 Uhr



Netzwerk Naturraum Brixental
Die kommenden Wochen entscheiden
Der große Schneefall ist ho�entlich vorbei für diesen Winter.
Nun heißt es wahrscheinlich für viele: hinaus in die Natur! 
Tourengehen, Schneeschuhgehen oder ganz einfach Spazieren-
gehen - ja, der Mensch braucht Bewegung an der frischen Lu�. 
Dieser „Frische-Lu�-Raum“ des Menschen ist gleichzeitig der 
Wohn- und Schlafraum der Wildtiere. Die Natur hat es so ein-
gerichtet, dass die wild lebenden Tiere hierzulande, also Rehe, 
Hirsche, Gemsen und viele mehr, im Winter ihre Siesta halten. 
Sie sind zwar wach, bewegen sich aber nur, wenn es unbedingt 
notwendig ist. Und das ist gut so, denn dadurch verbrauchen 
sie weniger Kalorien und müssen weniger o� nach Fressen su-
chen. 

Die Siesta im Winter
Diese Wintersiesta ist also keine Faulheit sondern eine Über-
lebensstrategie der Tiere. Und das sollten wir als Menschen 
aktzeptieren. Noch ist der Winter nicht so lange und die Tiere 
können noch von ihrer im Herbst angefressenen Fettschicht le-
ben. Sobald sie jedoch immer wieder �üchten müssen, besteht 
absolute Todesgefahr. 

Der Woipertouringer, der heimliche Wächter der Natur im 
Brixental und der Vermittler zwischen Tier und Mensch, bit-
tet daher alle Naturgenießer: haltet euch möglichst vom Wald 
fern. Für die Tourengeher gibt es jede Menge Karten, in denen 
die gehbaren Routen klar eingezeichnet sind. Bei den Touris-
musverbänden des Brixentals und vielen anderen Stellen kann 
man sich diese kostenlos abholen. Und an den Loipen gibt es 
immer wieder Hinweistafeln, an die man sich halten sollte. 

Mit einer �ehenden Bitte erhebt der Woiper-
touringer gerade in diesem schneereichen 
Winter seine Klaue und �üstert: „Bitte, bitte 
achtet auf die Wildruhezonen und die Sperr-
zonen, sonst überleben viele meiner vierbei-
nigen Kollegen diesen Winter nicht.“

Ja, er �üstert, denn wir be�nden uns am Wald-
rand, und da sollten auch wir Menschen �üs-
tern. Die Tiere dort drinnen hören uns näm-
lich bereits, wenn wir leise reden. Ausgelassen 
schreien, das tut denen ja richtiggehend in den 
Ohren weh und sie müssen vor uns �üchten. 
Dadurch brauchen sie wieder mehr Nahrung, 
die sie heuer kaum �nden - eine Todesspira-
le setzt sich in Gang. Stille Post ist angesagt! 
Oder einfach nur die  Ruhe genießen. 

Ein völlig abgemagerter Hirsch nach einem 
langen Winter

„Das Tourengehen wird heute 
kaum mehr als Bergsportart son-
dern als Fitsportart gesehen. Bei 
den Lawinenkursen, und auch in 
digitaler Form, sollte häu�ger auf 
die Verantwortung eingegangen 
werden. Das Wild braucht seine 
Ruhe. Viele sind sich über die 
Folgen ihres Egotrips gar nicht im 
klaren.“

Hans Oberhofer
Vertriebsleiter Acteryx 


